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Simeon hat das Licht gesehen: Sr. Chantal Hug, 1984, Öl, 80 × 80 cm.

Es gelten in jedem Fall die aktuellen Coronavorschriften von Bund und Kanton.
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Weihnachten 2021

Gehalten von Demut und Freude
«Mich hat dieses Werk von Schwester 
Chantal Hug auf Anhieb berührt und 
tief mit dem Weihnachtsgeschehen 
verbunden», meint Pia Gander. Mit 
Begeisterung beschreibt die Alpna-
cher Rentnerin das Bild mit dem Ti-
tel  «Simeon hat das Licht gesehen». 
Es besticht mit seinen kontrastrei-
chen Farben, ausdrucksstarken Figu-
ren und einer wohltuenden Ruhe.

Die ehemalige Melchtaler Internats­
schülerin und langjährige Alpna­
cher  Pfarreiratspräsidentin Pia Gan­
der kennt die Künstlerin seit ihrem 
zweijährigen Aufenthalt im Institut 
Melchtal. Damals war Sr. Chantal ge­
rade als junge Novizin ins Kloster ein­
getreten. Die Wege der beiden Frauen 
kreuzten sich später selten, aber wenn, 
dann intensiv.

Begegnungen mit  
der Künstlerin 
Zusammen mit Pfarrer Daniel Durrer, 
welcher sich für das Pfarreiblatt mit 
dem Osterbild von Sr. Chantal aus­
einandergesetzt hat, mit Sr. Yolanda 
Sigrist, Betrachterin des Pfingstbildes, 
und Vreni von Rotz initiierte und orga­
nisierte die damalige Pfarreiratspräsi­
dentin Pia Gander im Jahre 2000 eine 
Ausstellung mit Werken von Sr. Chan­
tal im Alpnacher Pfarreizentrum. Spä­
ter empfing die Künstlerin ihre ehe­
malige Schülerin Pia Gander mit ei- 
ner Fastengruppe im Kloster Melchtal 
und weihte die Teilnehmerinnen in 
ihre Farbenwelt ein. Aus Sr. Chantals 
reichem Sortiment an Kunstkarten 
wählt Pia bis heute gerne passende 
Sujets für ihre Briefpost aus.

Weihnächtliches Licht erfüllt  
Mensch und Raum
Das Weihnachtsbild von Sr. Chantal 
erzählt von der biblischen Geschichte 

«Die Darstellung des Herrn» oder,  
wie Sr. Chantal es auch formuliert,  
«Simeon hat das Licht gesehen». Ma- 
ria  und Josef bringen ihr Kind, wie  
im Gesetz vorgeschrieben, nach Je­
rusalem in den Tempel. Dort halten  
sich der gerechte und fromme Si­
meon und die hochbetagte Prophetin 
Hanna auf. Sie sind erfüllt vom Hei­
ligen Geist und warten auf ein Heils­
zeichen Gottes. (Siehe Einheitsüber­
setzung: Lukas 2,22–32.)

Pia Gander lässt ihren Blick über das 
Bild schweifen und bewundert die 
Gelbtöne, welche die Tempelmauern 
und die Gestalten intensiv beleuch­
ten. Mit dem Wechselspiel der Farb­
intensität deutet die Künstlerin an, 
woher das Licht kommt: die Quelle ist 
das neugeborene Kind! Pia beschreibt 
einzelne Bildausschnitte:

Schenken und beschenkt  
werden

Die Betrachterin weist auf die ein­
drückliche Körper- und Händehal­
tung von Josef und Simeon hin. Josefs 
rechte Hand lädt Simeon ein, das 
Kind zu halten und zu betrachten.  
Die mitgebrachten Opfertauben hält 
er behütend in seiner linken Hand. 
Pia ist beeindruckt von der Haltung 
der Hände beider Männer. Sr. Chan­
tal skizziert diese mit wenigen feinen 
Strichen offen und empfangend (bei 

Simeon) und wie schenkend (bei  
Josef). Die Hände der beiden Män­
ner zeigen wahre Weihnachtshaltung: 
Schenken und beschenkt werden.

Demut und Erfüllung

Mit gesenktem Haupt betrachtet Si­
meon voller Demut und mit etwas  
Abstand das Kind, das ihm die Eltern 
für einen Moment – aber eigentlich 
für die Ewigkeit – anvertrauen. Ein 
helles Licht erfüllt den Zwischenraum 
zwischen dem göttlichen Gesicht und 
dem Antlitz des Alten. Dieses Licht er­
füllt die ganze Umgebung und zeich­
net Nuancen von Wärme und Frie­
den. Simeons Haupt ist leicht geneigt 
und voller Zufriedenheit und Erfül­
lung. Josef freut sich mit Simeon.

Zuspruch und Segen
Maria und die alte Hanna stehen im 
Hintergrund. Mit ebenso demütigem 
Ausdruck wie Simeon und Josef be­
obachten sie, was das Gotteskind bei 
den Männern auslöst. Ihre Arme und 
Hände deuten Zuspruch und Segen 
für das Geschehen an. Die beiden 
Frauen hüten unter ihren offen dra­
pierten Schleiern, was die Augen se­
hen und ihre Herzen fühlen. Aus der 
Bibel wissen wir von Hanna:

Damals lebte auch Hanna, eine Pro­
phetin, eine Tochter Penuëls, aus dem 
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Sr. Chantal Hug und  
Pia Gander

Sr. Chantal Hug 
gestaltet dieses Jahr 
die Bilder zu Ostern, 
Pfingsten und  
Weihnachten. 

Die ehemalige Sekundarlehrerin 
lebt als Melchtaler Schwester im 
Benediktinischen Zentrum. 
Unzählige Bilder und Skulpturen 
hat die heute 83-jährige Künstlerin 
in ihrem Leben geschaffen.

Die Alpnacherin  
Pia Gander mit 
Jahrgang 1949 ist 
Rentnerin und 
Grossmutter von 

zwei Jugendlichen. Sie wohnt mit 
ihrem Mann in Alpnach.

Kunstkarten zum Titelbild sind  
im Benediktinischen Zentrum  
«Ora et Labora» erhältlich.

Stamm Ascher. Sie war schon hoch­
betagt. Als junges Mädchen hatte sie 
geheiratet und sieben Jahre mit ihrem 
Mann gelebt; nun war sie eine Witwe 
von vierundachtzig Jahren. Sie hielt 
sich ständig im Tempel auf und diente 
Gott Tag und Nacht mit Fasten und 
Beten. Zu derselben Stunde trat sie 
hinzu, pries Gott und sprach über das 
Kind zu allen, die auf die Erlösung Je­
rusalems warteten.

Göttliches Licht durchdringt  
die Dunkelheit
Weiter fällt Pia auf, dass die Treppe im 
dunklen Teil des Bildes wohl andeu­
ten mag, aus welcher Situation Ma- 
ria und Josef ihr Kind in den Tempel 
bringen: Ein Kind, das Erlösung ver­
spricht, wird geboren in eine Welt, in 
der Menschen voller Sehnsucht auf 
Rettung, Freiheit und Frieden war­
ten. Das Volk lebt in Dunkelheit und 
Unterdrückung durch eine Fremd­
macht, welche Gottes Heilswirken 
nicht zulässt und Hoffnung und 
Glaube zerstört. Das Kind, bei Maria 
angekündigt durch den Engel Gottes 
und bei ihrem Verlobten Josef aus 
tiefster Verbundenheit zu Maria ak­
zeptiert, bringt göttliches Licht in die 
Dunkelheit dieser Welt. Kraftvoll ver­
breitet es sich bei den Menschen,  

die es wahrnehmen – zuerst im Stall 
von Bethlehem und nun im Tempel­
raum von Jerusalem bei Simeon und 
Hanna.

Zusammenfassend stellt Pia fest, dass 
alle abgebildeten Gestalten in sich ru­
hen, erfüllt vom göttlichen Licht und 
gehalten von Demut und Freude. Für 

sie ist dieses Weihnachtsbild ein 
wohltuender Kontrast zur heutigen 
geschäftigen Weihnachtszeit und zur 
– von Reizen überfluteten – Fest­
stimmung. Schwester Chantals Weih­
nachtsbild beruhigt und lässt das 
wahre weihnächtliche Licht sehen.

Wir danken Pia Gander herzlich für 
ihre Gedanken zum Bild. Gerne wol­
len wir das erfüllende Licht am Hei­
ligen Abend neu entdecken und emp­
fangen, darin ruhen, staunen, Freude 
und Frieden erfahren und von Her­
zen  weiterschenken – so wie Simeon 
und Hanna, wie Maria und Josef, und 
so wie unsere Künstlerin Sr. Chantal 
Hug.

Vreni von Rotz

Die Bibelzitate stammen aus der 
Einheitsübersetzung.
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Kirche und Welt

Weltkirche

Arabien
Bahrain feiert die neue  
Kathedrale

In Bahrain ist die neue katholische 
Kathedrale «Our Lady of Arabia» im 
Beisein von Paul Hinder feierlich er­
öffnet worden. Der Schweizer Kapu­
ziner ist Bischof von Arabien. An der 
Zeremonie nahmen laut örtlichen 
Medien auch die Königsfamilie von 
Bahrain und Kurienkardinal Luis An­
tonio Tagle teil. Er ist Präfekt der vati­
kanischen Kongregation für die Evan­
gelisierung der Völker.

Deutschland
Kirchenvertreter gratulieren  
Scholz 

Verschiedene Kirchenvertreter haben 
dem neuen Bundeskanzler Olaf Scholz 
zu seiner Wahl gratuliert und Gesprä­
che über künftige Herausforderungen 
angeregt. Der Vorsitzende der katho­
lischen Deutschen Bischofskonferenz, 
Bischof Georg Bätzing, dankte Scholz 
(SPD) für eine Wertschätzung gegen­
über Kirchen und Religionsgemein­
schaften im Koalitionsvertrag.

Vatikan
Papst wird 85

Am 17. Dezember hat Jorge Bergoglio 
einen halbrunden Geburtstag zu fei­
ern. Seit er den keineswegs harmlosen 
Eingriff Anfang Juli überstanden hat, 
drückt Franziskus auf die Tube. Zwei 
längere Interviews mit einem spani­
schen Radiosender und einer argenti­
nischen Agentur nutzte Franziskus für 
die Botschaft: Mit 85 Jahren ist noch 
lange nicht Schluss. Wie en passant  
erwähnte der Papst Reisepläne: noch 
einmal Ungarn, den Kongo, Osttimor, 
Papua-Neuguinea und Ozeanien. Of­
fiziell bestätigt war bislang nur der nun 

beendete Besuch auf Zypern und in 
Griechenland.

Kirche Schweiz

kath.ch 
Generationenwechsel im  
Katholischen Medienzentrum

Die Theologin und Journalistin Jac­
queline Straub (31) arbeitet ab Januar 
2022 für kath.ch. Sie wird als Redakto­
rin und Chefin vom Dienst tätig sein. 
Zwei langjährige Mitarbeiter verlas­
sen  zum Jahreswechsel das Medien­
zentrum: Georges Scherrer und Erich 
Schweizer gehen in Pension.

Bern
Nationalrat lehnt stärkere 
Kontrolle ab

Der Bund muss künftig keine stärke­
ren Kontrollen durchführen, ob bun­
dessteuerbefreite gemeinnützige Or­
ganisationen die Regeln zur Ver- 
wendung ihrer Gelder einhalten. Der 
Nationalrat hat eine entsprechende 
Motion aus dem Ständerat abgelehnt. 

Ad-limina-Besuch 
Bischof Felix Gmür: «Alle vom 
synodalen Fieber gepackt»

Die Gesprächspartner in Rom seien 
«vom synodalen Fieber gepackt», 
sagte der Präsident der Bischofskon­
ferenz, Felix Gmür. Die Bischöfe der 
Schweiz haben ihren einwöchigen 
Rom-Aufenthalt am 29. November be- 

endet. Nach Gesprächen mit Papst 
Franziskus und verschiedenen Ku­
rienbehörden hielten sie ihre Vollver­
sammlung ab.

Zug
Lichterkette gegen Gewalt  
an Frauen

Der kirchlich verwurzelte Verein Fra-Z 
machte in Zug auf das Problem der  
Gewalt gegen Frauen aufmerksam. 
Dies im Rahmen der Kampagne «16 
Tage gegen Gewalt an Frauen» und 
gemeinsam mit anderen Organisatio­
nen. Es gehe um ein gutes Leben für 
alle, auch für Frauen, sagt Jeannette  
Simeon-Dubach von Fra-Z. Rund 1000 
Lichttüten beleuchteten die Zuger See­
promenade am 9. Dezember.

Ilanz
Dominikanerin Raphaela  
Gasser verstorben

Die Ilanzer Dominikanerin Raphaela 
Gasser ist im Alter von 88 Jahren ge­
storben. Schwester Wilhelma Kalpers 
(82) würdigt sie als Frau, «die Gott  
auf der Spur war» – gerade auch in der 
Literatur. 1991 hatte Raphaela Gas- 
ser als Teil der «Loyalen Opposition  
im Bistum Chur» den Herbert-Haag-
Preis erhalten: «Sie war eine wahre 
Apostelin.» Ihr jüngerer Bruder ist der 
Kirchenhistoriker Albert Gasser (83). 
Über seine Schwester sagt er: «Sie war 
klar fürs Frauenpriestertum.» Und: 
«Wir waren viel weiter, als der syno­
dale Prozess heute ist.»

(Bild: KNA)

Papst Franziskus und SBK-Generalsekretär Erwin Tanner mit Schweizer Bischöfen.
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Gottesdienste

Sonntag, 19. Dezember – 4. Adventssonntag
10.15 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche 
10.30 Italienische Eucharistiefeier, Dorfkapelle
17.00 Adventsfeier, Pfarrkirche
Opfer: Gassechuchi

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend
16.00–18.00 Weihnachtsweg für Familien, Pfarrkirche
21.00 Christmette, Kollegikirche
21.15 Christmette mit Musik, Pfarrkirche (zusätzlicher Gottesdienst)
22.00 Christmette, Frauenkloster
22.30 Christmette mit Musik, Pfarrkirche

Samstag, 25. Dezember – Weihnachten
09.30 Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.00 Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Pastoralmesse, Pfarrkirche; mit Kirchenchor, Orchester, Solisten

Einlass mit Zertifi kat
10.15 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Sonntag, 26. Dezember – hl. Stephan
08.15 Eucharistiefeier, Frauenkloster 
09.30 Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche 
Weihnachtsopfer 24./25./26. Dezember: Kinderspital Bethlehem

Montag, 27. Dezember – Heilige Familie
09.30 Eucharistiefeier mit Weinsegnung, Kollegikirche

Freitag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Abschlussfeier Adventsspirale, Dorfkapelle
23.00–00.30 Die Frauenklosterkirche ist für das stille Gebet geöff net 

Samstag, 1. Januar – Neujahr
09.30  Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.00 Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
16.30 Eucharistiefeier, Pfarrkirche, anschliessend Neujahrsapéro

Sonntag, 2. Januar
09.30  Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
Opfer: Pro Senectute Obwalden

Donnerstag, 6. Januar
07.30 Eucharistiefeier mit Segnung von Weihwasser, Weihrauch, Salz 

und Kreide, Kollegikirche

Samstag, 8. Januar
18.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche

 Pfarrei Sarnen

Kath. Pfarramt/Sekretariat
Bergstrasse 3, 6060 Sarnen
Telefon 041 662 40 20
pfarramt.sarnen@kg­sarnen.ch
www.pfarrei­sarnen.ch
Bernhard Willi, Pfarrer, Dr. theol.
Jakob Christen, Sakristan,
Telefon 079 216 81 73

Gedächtnisse

Samstag, 1. Januar, 16.30
Erstjahrzeit: Marie­Th eres Burch, 
Bodenstrasse 18, Wilen. Stm.: Alodie 
Rohrer­Mettraux, Allmendstrasse 2. 
Samstag, 8. Januar, 18.00
Erstjahrzeit: Erika Iten­Bencec, 
Grundacher 10.

Verstorbene Pfarreiangehörige

Walter von Ah­Kathriner, Felsenheim 
Sachseln, ehem. Hostettstr. 1, Wilen; 
Peter Berwert, Feldstr. 22.

Weitere Gottesdienste

Kapuzinerkirche: 
Sonntag, 10.15; Dienstag, 10.00 
Kapelle Am Schärme, Haus II: 
Donnerstag, 10.00
Frauenkloster St. Andreas: 
Sonntag u. kirchliche Feiertage, Mon­
tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
08.15; Mittwoch und Samstag, 11.00. 
Herz­Jesu­Freitag: 7. Januar
Kollegikirche St. Martin: 
Sonntag, 09.30; Dienstag–Freitag, 
07.30
Kantonsspital Obwalden, Kapelle: 
Bis auf Weiteres keine Gottesdienste
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Heiliger Abend, 24. Dezember, 16.00–18.00
«Auf dem Weg zur Krippe»

Familien und Einzelpersonen sind herzlich eingeladen, die Stationen vor und 
in der Kirche zu besuchen.

Vor und in der Kirche
• Lichterzauber
• Weihnachtsgeschichte schauen
• Kinderchor Musikschule hören

(Leitung Lisbeth Schmid)
• Infos zur Kinderhilfe Bethlehem

Im Beinhaus
• Friedenslicht von Bethlehem 

zum Mitnehmen 
(bitte Laterne mitbringen)

Friedenslicht 2021 

Das Friedenslicht wird in Bethlehem entzündet und kommt alljährlich auch 
in unsere Pfarrkirche. Das Licht verbindet Menschen: 
«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, aber wenn es ALLE tun, 
wird es heller.»

Unser Friedenslicht steht ab Montagmittag, 13. Dezember bis und mit 1. Januar 
für Sie zum Abholen in der Pfarrkirche bereit.

Musik umrahmt die Weihnachtsgottesdienste 

Heiliger Abend, 24. Dezember, 16.00–18.00, Pfarrkirche
Weihnachtsweg zur Krippe für alle, besonders Familien. 
Verschiedene Stationen vor und in der Kirche werden angeboten, es singt 
live der Kinderchor der Musikschule. 

Christmette, 24. Dezember, 21.15 und 22.30, Pfarrkirche
Feierliche Christmette. 
Es musizieren Florian Abächerli (Horn) und Valérie Halter (Chororgel).

Weihnachten, 25. Dezember, 10.00, Pfarrkirche
Festliche Orchestermesse an Weihnachten. Der Kirchenchor Harmonie 
führt zusammen mit dem Orchesterverein (Führung Laura Abächerli) 
und Solisten (Judith Galliker, Sopran; Lara Morger, Alt; Geri Durrer, Bass) 
die Pastoralmesse in D­Dur von F. X. Brixi auf. 
An der Orgel Brenda Maiorini. Gesamtleitung Valérie Halter.

Neujahr, 1. Januar, 16.30, Pfarrkirche
Festlicher Gottesdienst. 
Musikalische Begleitung von Valérie Halter.

Jahreswechsel 
im Frauenkloster St. Andreas

Die Kirche ist aber für das stille Gebet 
von 23.00 bis 00.30 geöff net.

Abschlussfeier Adventsspirale

Freitag, 31. Dezember, 17.00
Dorfkapelle Sarnen

In der Dorfkapelle sind Gross und 
Klein eingeladen, zur Ruhe zu kom­
men. Am 31. Dezember um 17.00 fei­
ern wir gemeinsam das Jahresende; 
dazu sind alle herzlich eingeladen. Die 
Feier fi ndet vor der Dorfkapelle ums 
Feuer statt.

Einladung zur Kindersegnung 

Sonntag, 9. Januar, 
zwischen 16.30 und 18.00
Pfarrkirche Sarnen
Im Sakrament der Taufe wird ein Kind 
in die Gemeinschaft unserer Pfarrei 
und Kirche aufgenommen. Als Zei­
chen unserer christlichen Gemein­
schaft wird in der Kirche ein beson­
derer Baum aufgestellt. Dieser ist mit 
den Fotos und Namen der Taufkinder 
2021 geschmückt und wird bis Ende 
Januar in der Pfarrkirche stehen. 
Alle Familien mit einem Taufkind er­
hielten eine Einladung zur diesjähri­
gen speziellen Kindersegnung. Wäh­
rend des oben erwähnten Zeitfens­
ters dürfen sie für die individuelle 
Kinder­ und Familiensegnung vor­
beikommen. 
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30-jähriges Jubiläum von 
Kirchenchor Harmonie Sarnen 
und Orchesterverein Sarnen

Eine Vereinbarung von 1991 sichert 
die erfolgreiche Zusammenarbeit des 
Kirchenchors Harmonie und des Or-
chestervereins Sarnen. Grund genug, 
das 30-jährige Jubiläum gemeinsam 
zu feiern. Beide Vereine freuen sich, 
nach anderthalbjährigem, coronabe-
dingtem Unterbruch am Cäcilienfest 
und an Weihnachten wieder zusam-
men in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul zu musizieren.

Natürlich hat die Ausschmückung 
der Liturgie durch Chor und Orches­
ter  in Sarnen eine viel ältere Tra­
dition. Der Kirchenchor Harmonie 
wurde bereits 1876 gegründet. Ge­
meinsame Wurzeln von Chor und 
Orchester reichen bis 1930 zurück. 
Beide Vereine waren zusammen mit 
der Feldmusik Sarnen Teil der Musik­
gesellschaft Harmonie Sarnen. 1964 
erhielt der heutige Orchesterverein 
seine ersten Statuten. 

Mit der Vereinbarung von 1991 wur­
den vier gemeinsame Orchestermes­
sen der traditionsreichen Vereine fes­
ter Bestandteil des Kirchenjahres in 
der Pfarrkirche Sarnen. Die heute 
rund 35 Chorsänger/innen des Kir­
chenchors und 20 Streicher/innen 
des Orchestervereins erfreuen Mit­
wirkende und Zuhörende mit an­
spruchsvollen Werken, zu deren Auf­
tritten nach Bedarf Instrumentalist/
innen der Feldmusik und der Musik­
schule Sarnen beigezogen werden. 
Grosse Beachtung fi nden zudem die 
seit 2006 von Pfarrer Dr. Bernhard 
Willi ins Leben gerufenen und kom­
mentierten Auff ührungen von «Wort 
& Musik». Die musikalische Gesamt­
leitung lag bis 2016 bei Richard Pürro 
und liegt seither in den Händen von 
Valérie Halter.

Der Kirchenchor Harmonie Sarnen 
verschönert und bereichert an gros­
sen Festtagen Gottesdienste der Pfar­
rei Sarnen. Die vier Orchestermessen 
an Ostern, Patrozinium St. Peter und 
Paul, Cäcilia und Weihnachten zäh­
len dabei zu den wichtigen Highlights 
im Sarner Pfarreileben. Die Chorsän­
ger/innen proben jeweils am Don­
nerstagabend im Cher Sarnen. Seit 
fünf Jahren wird der Kirchenchor 
sowie die gemeinsamen Orchester­
messen geleitet und dirigiert von der 
hauptverantwortlichen Kirchenmu­
sikerin Valérie Halter. 
www.kirchenchor­sarnen.ch

Der Orchesterverein Sarnen führt – 
neben der Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenchor – jährlich zwei Konzerte 
auf; ein Frühlingskonzert (Ende Mai) 
und das traditionelle Adventskonzert 
in Stalden (Mariä Empfängnis, 8. De­
zember). Die Streicher/innen proben 
jeweils am Montagabend im Cher 
Sarnen. Seit mehr als zehn Jahren 
wird der Orchesterverein inspiriert 
und geleitet von Luca Fiorini. 
www.orchesterverein­sarnen.ch

Die Sing­ und Spielfreude der einzel­
nen Mitwirkenden im Verein und im 
partnerschaftlichen Musizieren ma­
chen den gemeinsamen Erfolg aus. 
Regelmässige Proben und gesellige 
Anlässe bereichern die persönliche 
Gestaltung der Freizeit und die Zu­
sammenarbeit von Kirchenchor und 
Orchesterverein Sarnen. Interessierte, 
die gerne mitsingen oder mitspie­
len  möchten, sind jederzeit zu einer 
Schnupperprobe willkommen.

Im Rahmen von «Wort & Musik» 
freuen wir uns auf das nächste ver­
heissungsvolle Werk: Die Misa a Bue­
nos Aires (Misa Tango) von Martín 
Palmeri.

Urs Wallimann

Es leuchtet dein Licht

Wenn wir an Weihnachten die Ker­
zen  entzünden am Weihnachtsbaum 
oder bei der Krippe, ist es gut, dabei 
auch an einen oder mehrere Men­
schen zu denken, die uns wichtig 
sind.
Der Kerzenschein kann ein Symbol 
sein, dass diese Menschen einen 
besonderen Platz in unseren Herzen 
haben. 
Zünden wir also oft eine Kerze an und 
setzen ein Zeichen. Dazu begleite uns 
der Weihnachtssegen: 

In dieser Heiligen Nacht möge 
der Friede dein erster Gast 
sein und das Licht der Weih-

nachtskerzen weise dem Glück 
den Weg zu deinem Haus.

Das Pfarreiteam Sarnen 
wünscht allen eine frohe und 
gesegnete Weihnachtszeit.
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Heiliger Abend, 24. Dezember, 16.00–18.00
«Auf dem Weg zur Krippe»

Familien und Einzelpersonen sind herzlich eingeladen, die Stationen vor und 
in der Kirche zu besuchen.

Vor und in der Kirche
• Lichterzauber
• Weihnachtsgeschichte schauen
• Kinderchor Musikschule hören

(Leitung Lisbeth Schmid)
• Infos zur Kinderhilfe Bethlehem

Im Beinhaus
• Friedenslicht von Bethlehem 

zum Mitnehmen 
(bitte Laterne mitbringen)

Friedenslicht 2021 

Das Friedenslicht wird in Bethlehem entzündet und kommt alljährlich auch 
in unsere Pfarrkirche. Das Licht verbindet Menschen: 
«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, aber wenn es ALLE tun, 
wird es heller.»

Unser Friedenslicht steht ab Montagmittag, 13. Dezember bis und mit 1. Januar 
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dazu sind alle herzlich eingeladen. Die 
Feier fi ndet vor der Dorfkapelle ums 
Feuer statt.
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zwischen 16.30 und 18.00
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Im Sakrament der Taufe wird ein Kind 
in die Gemeinschaft unserer Pfarrei 
und Kirche aufgenommen. Als Zei­
chen unserer christlichen Gemein­
schaft wird in der Kirche ein beson­
derer Baum aufgestellt. Dieser ist mit 
den Fotos und Namen der Taufkinder 
2021 geschmückt und wird bis Ende 
Januar in der Pfarrkirche stehen. 
Alle Familien mit einem Taufkind er­
hielten eine Einladung zur diesjähri­
gen speziellen Kindersegnung. Wäh­
rend des oben erwähnten Zeitfens­
ters dürfen sie für die individuelle 
Kinder­ und Familiensegnung vor­
beikommen. 
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30-jähriges Jubiläum von 
Kirchenchor Harmonie Sarnen 
und Orchesterverein Sarnen

Eine Vereinbarung von 1991 sichert 
die erfolgreiche Zusammenarbeit des 
Kirchenchors Harmonie und des Or-
chestervereins Sarnen. Grund genug, 
das 30-jährige Jubiläum gemeinsam 
zu feiern. Beide Vereine freuen sich, 
nach anderthalbjährigem, coronabe-
dingtem Unterbruch am Cäcilienfest 
und an Weihnachten wieder zusam-
men in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul zu musizieren.

Natürlich hat die Ausschmückung 
der Liturgie durch Chor und Orches­
ter  in Sarnen eine viel ältere Tra­
dition. Der Kirchenchor Harmonie 
wurde bereits 1876 gegründet. Ge­
meinsame Wurzeln von Chor und 
Orchester reichen bis 1930 zurück. 
Beide Vereine waren zusammen mit 
der Feldmusik Sarnen Teil der Musik­
gesellschaft Harmonie Sarnen. 1964 
erhielt der heutige Orchesterverein 
seine ersten Statuten. 

Mit der Vereinbarung von 1991 wur­
den vier gemeinsame Orchestermes­
sen der traditionsreichen Vereine fes­
ter Bestandteil des Kirchenjahres in 
der Pfarrkirche Sarnen. Die heute 
rund 35 Chorsänger/innen des Kir­
chenchors und 20 Streicher/innen 
des Orchestervereins erfreuen Mit­
wirkende und Zuhörende mit an­
spruchsvollen Werken, zu deren Auf­
tritten nach Bedarf Instrumentalist/
innen der Feldmusik und der Musik­
schule Sarnen beigezogen werden. 
Grosse Beachtung fi nden zudem die 
seit 2006 von Pfarrer Dr. Bernhard 
Willi ins Leben gerufenen und kom­
mentierten Auff ührungen von «Wort 
& Musik». Die musikalische Gesamt­
leitung lag bis 2016 bei Richard Pürro 
und liegt seither in den Händen von 
Valérie Halter.

Der Kirchenchor Harmonie Sarnen 
verschönert und bereichert an gros­
sen Festtagen Gottesdienste der Pfar­
rei Sarnen. Die vier Orchestermessen 
an Ostern, Patrozinium St. Peter und 
Paul, Cäcilia und Weihnachten zäh­
len dabei zu den wichtigen Highlights 
im Sarner Pfarreileben. Die Chorsän­
ger/innen proben jeweils am Don­
nerstagabend im Cher Sarnen. Seit 
fünf Jahren wird der Kirchenchor 
sowie die gemeinsamen Orchester­
messen geleitet und dirigiert von der 
hauptverantwortlichen Kirchenmu­
sikerin Valérie Halter. 
www.kirchenchor­sarnen.ch

Der Orchesterverein Sarnen führt – 
neben der Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenchor – jährlich zwei Konzerte 
auf; ein Frühlingskonzert (Ende Mai) 
und das traditionelle Adventskonzert 
in Stalden (Mariä Empfängnis, 8. De­
zember). Die Streicher/innen proben 
jeweils am Montagabend im Cher 
Sarnen. Seit mehr als zehn Jahren 
wird der Orchesterverein inspiriert 
und geleitet von Luca Fiorini. 
www.orchesterverein­sarnen.ch

Die Sing­ und Spielfreude der einzel­
nen Mitwirkenden im Verein und im 
partnerschaftlichen Musizieren ma­
chen den gemeinsamen Erfolg aus. 
Regelmässige Proben und gesellige 
Anlässe bereichern die persönliche 
Gestaltung der Freizeit und die Zu­
sammenarbeit von Kirchenchor und 
Orchesterverein Sarnen. Interessierte, 
die gerne mitsingen oder mitspie­
len  möchten, sind jederzeit zu einer 
Schnupperprobe willkommen.

Im Rahmen von «Wort & Musik» 
freuen wir uns auf das nächste ver­
heissungsvolle Werk: Die Misa a Bue­
nos Aires (Misa Tango) von Martín 
Palmeri.

Urs Wallimann

Es leuchtet dein Licht

Wenn wir an Weihnachten die Ker­
zen  entzünden am Weihnachtsbaum 
oder bei der Krippe, ist es gut, dabei 
auch an einen oder mehrere Men­
schen zu denken, die uns wichtig 
sind.
Der Kerzenschein kann ein Symbol 
sein, dass diese Menschen einen 
besonderen Platz in unseren Herzen 
haben. 
Zünden wir also oft eine Kerze an und 
setzen ein Zeichen. Dazu begleite uns 
der Weihnachtssegen: 

In dieser Heiligen Nacht möge 
der Friede dein erster Gast 
sein und das Licht der Weih-

nachtskerzen weise dem Glück 
den Weg zu deinem Haus.

Das Pfarreiteam Sarnen 
wünscht allen eine frohe und 
gesegnete Weihnachtszeit.
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Gottesdienste

 Pfarrei Schwendi

Pfarramt 041 660 15 80
pfarramt.schwendi@kg­sarnen.ch
www.pfarrei-sarnen.ch
J. Brunner, Pfarradmin. 041 660 75 25
D. Müller, Pastoralass. 041 660 15 80
B. Britschgi, Sakristan 079 644 16 50

Pfarrei aktuell

Wir trauern

Am 4. Dezember ist Walter von Ah­
Koller, Hostettstr. 1, Wilen, verstorben 
(Dreissigster: 9. Januar 2022, 09.00).

Versöhnung vor Weihnachten

Die Versöhnungsfeier zur inneren Vor­
bereitung auf Weihnachten wird in 
der Sonntagsmesse vom 19. Dezem­
ber, 09.00, gehalten.
Daneben besteht die Möglichkeit zur 
Einzelbeichte am Samstag, 18. De­
zember, 16.00–17.00, in der Kapuzi­
nerkirche Sarnen oder nach Abspra­
che mit einem Priester im Seelsorge­
raum zu einem anderen Zeitpunkt.

Adventskonzert der Musik

Die Schwander Muisig plant am 19. 
Dez., abends, ein Adventskonzert im 
Freien. Weitere Infos: www.mgss.ch

Friedenslicht aus Bethlehem

In der Weihnachtszeit steht beim Tauf­
brunnen wieder eine Kerze mit dem 
Friedenslicht aus Bethlehem.

Weinsegnung

Im Gottesdienst am Fest der Heiligen 
Familie vom 26. Dez., das heuer auf 
den Gedenktag des heiligen Märtyrers 
Stephanus fällt, wird der mit gebrachte 
Wein traditionsgemäss als Stephans­
wein (Weisswein) bzw. Johanniswein 
(Rotwein) gesegnet.

Kindersegnungsfeier

Am 26. Dez., 16.00, sind alle Familien 
herzlich zur Kindersegnungsfeier bei 
der Weihnachtskrippe eingeladen.

Zum Jahreswechsel

Zum Jahresende wird am 31. Dez., 
17.00, ein Gottesdienst gefeiert. Wie 
gewohnt werden die Kirchenglocken 
vor und nach Mitternacht das zu Ende 
gehende Kalenderjahr aus­ und das 
neue Jahr einläuten.

Sanierung Pfarrhausdach

Mittlerweile sind die Malerarbeiten 
am Pfarrhaus und die Sanierung von 

Foto vom 13. Dezember: verschneites 
Pfarrhausdach mit der neuen Foto­
voltaikanlage.

Sonntag, 19. Dezember
09.00 Hl. Messe mit integrierter 

Versöhnungsfeier. Hausjzt.: 
Fa. Berwert. Stm.: Familien 
Sigrist Schwendi.

Opfer: Ranfttreff en, Jubla Schweiz.

Mittwoch, 22. Dezember
08.00 Werktags­GD.

Freitag, 24. Dezember, Heili-
ger Abend und Heilige Nacht
17.00 Weihnachtsgottesdienst.
22.00 Christmette. Kirchenchor.
Opfer: Kinderspital Bethlehem.

Samstag, 25. Dezember, 
Hochfest Weihnachten
09.00 Weihnachtsgottesdienst 

mit weihnächtlicher Musik.
Opfer: Kinderspital Bethlehem.

Sonntag, 26. Dezember, 
Fest der Heiligen Familie
09.00 Hl. Messe mit Weinsegnung. 

Stm.: Hermann und Agnes 
Burch­Burch, Turren, 
und ihre Angehörigen.

16.00 Kindersegnungsfeier bei 
der Weihnachtskrippe.

Opfer: Kinderspital Bethlehem.

Mittwoch, 29. Dezember
08.00 Werktags­GD.

Freitag, 31. Dezember, 
Gedenktag heiliger Silvester
17.00 Hl. Messe zum Jahresende.
Opfer: Nothilfe für Migrantinnen 

und Migranten im Sahel.

Samstag, 1. Januar 2022, 
Hochfest Gottesmutter Maria
09.00 Hl. Messe.
Opfer: Pro Senectute Obwalden.

Sonntag, 2. Januar, Hochfest 
Erscheinung des Herrn
09.00 Hl. Messe.
Opfer: Pro Senectute Obwalden.

Mittwoch, 5. Januar
08.00 Werktags­GD.

Samstag, 8. Januar
17.00 Sunntigsfi ir im Vereins­

lokal für Kindergarten, 
1./2. Klasse.
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dessen Dach fast beendet. Der frühe 
Dezemberschnee stellt dieses derzeit 
vor eine erste Belastungsprobe. Einzig 
die an der Kirchgemeindeversamm­
lung angekündigte Montage einer 
«Tanksäule» zur Aufl adung von Elek­
trofahrzeugen beim Pfarrhaus und de­
ren Anschluss an die neue Fotovol­
taikanlage auf dem Dach sind wegen 
Bau­ und Lieferverzögerungen noch 
nicht abgeschlossen.

Zum Silvesteropfer

Die Kollekte vom 31. Dezember ist 
zur Nothilfe für Migratinnen und Mi­
granten in den Sahelstaaten Burkina 
Faso, Mali und Niger bestimmt. Sie 
passt thematisch zur Altjahreswoche, 
wurde Jesus nach der Weihnachts­
geschichte doch in einem Stall gebo­
ren, als Maria und Josef unterwegs in 
eine andere Stadt waren.
Unterstützt wird ein bis zum 14. Ja­
nuar 2023 laufendes Projekt des Hilfs­
werks Caritas (Projekt­Nr. P190042). 
Auf dessen Website heisst es dazu 
unter anderem: «Wirtschaftliche Un­
sicherheit, ein geringes Ausbildungs­
niveau, fehlende berufliche Perspekti­
ven sowie politische Instabilität sind 
die Hauptgründe für die traditionelle 
Migration im westlichen Sahelgebiet. 
Die Mehrheit der Migrierenden be­
findet sich auf einem zirkulären Mi­
grationspfad zwischen den verschie­
denen Ländern der Sahelzone und 
Nordafrika. Diese regionalen Migra­
tionsströme spielen eine wesentliche 
Rolle für die wirtschaftliche Entwick­
lung der Sahelzone und tragen aktiv 
zur Armutsbekämpfung und zum Pro­
zess der regionalen Integration bei. 
Die aktuell zunehmende Unsicherheit 
resultierte zwar in einem Rückgang 
der zirkulären Migration. Dafür ver­
suchen immer mehr Menschen, das 
Mittelmeer nach Süditalien oder Spa­
nien zu überqueren, um dort Arbeit zu 
finden.» (…) «Schleuser, Menschen­
händler und bewaff nete Gruppen ma­
chen die Mi gration auf den bekann­

ten Routen zwischen Westafrika und 
Nordafrika zu einem gefährlichen Un­
ternehmen, besonders für Frauen und 
Kinder. Viele Migranten und Migran­
tinnen sind nicht auf die Gefahr und 
Härte der Lebensbedingungen auf 
den Mi grationsrouten vorbereitet, ge­
raten in Armut oder werden Opfer 
von Gewalt. Die Migrantinnen und 
Migranten haben zudem während 
ihrer Reise sowie am Bestimmungs­
ort oder auf der Durchreise oft keinen 
Zugang zu medizinischen Einrichtun­
gen, sicheren Unterkünften, Verpfle­
gung oder Schulen. Zu den Risiken 
für Kinder und Frauen gehört auch, 
von ihren Familien getrennt und al­
leingelassen zu werden, was zu sexu­
ellem, physischem und psychologi­
schem Missbrauch führen kann.» (…) 
«Gemäss dem UNHCR lebten in Mali, 
Burkina Faso, Mauretanien, Niger und 
Tschad 2017 rund 700 000 Flüchtlinge 
und 270 000 intern Vertriebene. Diese 
fünf Sahelstaaten stellen Transitlän­
der dar, wobei die Situation regional 
sehr unterschiedlich ist.» (…) «Um 
den  Schutz von Migrierenden und 
Flüchtlingen zu verbessern und ihre 
Rechte zu stärken, einigten sich die 
Europäische Union und mehrere afri­
kanische Staaten im November 2015 
auf den Aktionsplan von Valletta. Die­
ser setzt bei den Grundursachen der 
Migration an, wobei der Schwerpunkt 
des Aktionsplans auf der Grundver­
sorgung (Bildung, Gesundheit und 
Ernährung), der Nahrungsmittelhilfe, 
dem Wohnungsbau sowie bei Was­
serversorgung und Abfallentsorgung 
liegt. Daran orientiert sich auch das 
Projekt von Caritas Schweiz.» 
(caritas.ch)

Segnungen zu Epiphanie

Im Gottesdienst vom Sonntag, 2. Ja­
nuar, 09.00, werden Kohle, Kreide, 
Weihrauch und das sogenannte «Drei­
königswasser» sowie die Säcklein zum 
Mitnehmen für die privaten Hausseg­
nungen gesegnet werden.

Sunntigsfiir zu Dreikönigen

Am Samstag, 8. Januar, 17.00, sind alle 
Kindergartenkinder, Erst­ und Zweit­
klässler ins Vereinslokal zur Drei­
königs­Sunntigsfi ir eingeladen.

Weihnachtswünsche

Das Pfarreiteam dankt allen, die 
sich heuer in der Pfarrei, den Ver­
einen und Gruppen, in der Schule 
und im Dorf engagiert und viel 
Gutes bewirkt haben, herzlich. Ih­
nen sowie allen Pfarreiangehöri­
gen und Gästen wünschen wir 
eine besinnliche Adventszeit, ge­
segnete Weihnachten, fröhliche 
Festtage und alles Gute fürs kom­
mende Jahr 2022.

Pfr. Joseph Brunner 
und Pfarreiteam

Der sog. «Baum der Freundschaft» 
vor der Pfarrkirche erinnert an die 
Obwaldner/innen, die 1854 /1891 
in die Colônia Helvetia, São Paulo, 
Brasilien, auswanderten.

Als eine Art «anderer Christbaum» 
kann er uns aber auch ans Schicksal 
jener Menschen erinnern, die heut­
zutage ihre Heimat verlassen haben 
(müssen) und unterwegs sind.
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Brasilien, auswanderten.

Als eine Art «anderer Christbaum» 
kann er uns aber auch ans Schicksal 
jener Menschen erinnern, die heut­
zutage ihre Heimat verlassen haben 
(müssen) und unterwegs sind.
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Gottesdienste

 Pfarrei Kägiswil

Pfarramt
Dörfl istrasse 14 041 660 15 81
kirche.kaegiswil@bluewin.ch
Pfarreileitung
Dr. Gabriela Lischer 077 526 85 90
Katechetin
Michaela Michel 041 660 37 03

Pfarrei aktuell 

Friedenslicht

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
brennt ab sofort in der Kirche Kägis­
wil. Transportkerzen stehen bereit, 
damit Sie das Licht nach Hause oder 
auf den Friedhof tragen können.

Weihnachten

Heiligabend, 24. Dezember
Krippenspiel
19 Kägiswiler Kinder von der 1. Primar­
klasse bis zum 1. Gymnasium spielen 
die Weihnachtsgeschichte: 
14.00 ohne Zertifi kat (50 Personen). 
16.30 mit Zertifi kat.

Türöff nung jeweils 15 Minuten 
vor Spielbeginn. 

Kinderhütedienst JGK
Der Kinderhütedienst fällt dieses Jahr 
aus.

Jahreswechsel

An Silvester läuten die Glocken eine 
knappe Viertelstunde das alte Jahr 
aus und kurz nach Mitternacht das 
neue Jahr ein. Damit verbunden ist 
die Gelegenheit, Vergangenes und 
Künftiges in Gottes Hände zu legen.

Vereine

Familientreff

Adventsfenster im Dorf
18. Karin Colledani, Tellenstr. 25
19. Hélène Britschgi, Hostettweg 11a
20. Laura Ahmeti, Spitzlermatte 25
21. Anna Kathriner, Mittelgasse 12
22. Michaela Britschgi, Geriweg 6
23. Martina Kathriner, Mittelgasse 14
24. Kirche Kägiswil

Adventsfenster-Rundgang
Dienstag, 28. Dezember, 17.30 Uhr.
Treff punkt auf dem Dorfplatz. Der 
Spaziergang bietet Gelegenheit zum 
Bestaunen der liebevoll gestalteten 
Adventsfenster. Anschliessend gemüt­
licher Ausklang bei warmem Tee vor 
dem Pfarreisaal.

Dreikönige

Sternsinger
Die Kägiswiler Sternsinger sind am 
7. Januar (und evtl. 8. Januar vor­
mittags) unterwegs. Für Besuche 
mit Haussegnung ist eine Anmel­
dung notwendig bis 3. Januar bei 
Lea Spichtig (079 883 51 23) oder 
lea.spichtig@gmail.com.

Auf Wunsch kommen die Drei Könige, 
um Ihr Haus zu segnen.

Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie
18.00 kein Gottesdienst

Mittwoch, 29. Dezember
09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. Dezember
17.00 Rosenkranz

Samstag, 1. Januar
Neujahr
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Obwaldner Sozialfonds

Sonntag, 2. Januar
18.00 kein Gottesdienst

Mittwoch, 5. Januar
09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. Januar
Dreikönige
17.00 Rosenkranz

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
18.00 Eucharistie­ und 

Versöhnungsfeier
Opfer: «Tischlein deck dich»

Mittwoch, 22. Dezember
09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
14.00 Krippenspiel 

(ohne Zertifi kat)
16.30 Krippenspiel 

(mit Zertifi kat)
22.00 Christmette, musikalisch 

mitgestaltet von Lorena 
Wallimann (Querfl öte) und 
Tobias Renner (Orgel)

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
18.00 Weihnachtsgottesdienst, 

Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem
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Vierter Advent
Sonntag, 19. Dezember
� ema: «Den Wald vor lauter 
Bäumen nicht sehen»
08.00 Versöhnungsfeier zum 

Weihnachtsfest mit 
Eucharistie, ohne Zertifi kat
(50 Personen)

09.30  Versöhnungsfeier zum 
Weihnachtsfest mit
Eucharistie, mit Zertifi kat

Gottesdienste

 Pfarrei Alpnach

Pfarramt: 041 670 11 32
pfarramt@pfarrei­alpnach.ch
www.pfarrei­alpnach.ch
Öff nungszeiten Sekretariat:
Mo–Fr, 08.00–11.30/14.00–17.00
Priska Meile, Sekretariat
Claudia Wieland, Sekretariat
Th omas Meli, Pfarrer
Felix Koch, Pfarreikoordinator
Anna Furger, Pastoralassistentin
Christian Gwerder, Religionspädagoge
Vreni von Rotz, Katechetin
Andrea Dahinden, Katechetin
Irene von Atzigen, Katechetin
Tanja Gwerder, Religionspädag. i. A.

Ausweitung Maskenpfl icht drinnen 
per 6.12.2021: «Bei Zertifi katspfl icht 
gilt neu zusätzlich Maskenpfl icht.»

Opfer:  kirchl. Gassenarbeit Luzern
16.30 Krippenfeier 

mit Zertifi kat

Dienstag, 21. Dezember
08.30 Rosenkranz
09.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung

HEILIGER ABEND
Freitag, 24. Dezember
08.30 Rosenkranz
15.00–18.00 (letzter Start: 17.15)

Individueller Stationen-
weg zur Weihnachts-
geschichte rund um die 
Pfarrkirche für Familien

21.30 Christmette mit Instru­
mentalmusik, ohne 
Zertifi kat (50 Personen)
mit Anmeldung

23.00 Christmette mit Instru­
mentalmusik, ohne 
Zertifi kat (50 Personen)
mit Anmeldung

WEIHNACHTSFEST
Samstag, 25. Dezember
09.30 Festgottesdienst am

Weihnachtsmorgen, mit 
Zertifi kat, der Kirchenchor 
singt die «Messe brève» 
von Charles Gounod

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Stephanstag/Heilige Familie
Sonntag, 26. Dezember
08.00 Wortgottesfeier zum Ste­

phanstag mit Kommunion ­
spendung, ohne Zertifi kat 
(50 Personen)

09.30  Wortgottesfeier zum Ste­
phanstag, mit Kommunion­ 
spendung, mit Zertifi kat

Opfer: Fragile Zentralschweiz

Dienstag, 28. Dezember
08.30 Rosenkranz
09.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
14.00 Kindersegnung in der 

Pfarrkirche, ohne Zertifi kat

Freitag, 31. Dezember
08.30 Rosenkranz

NEUJAHR
Samstag, 1. Januar 2022
09.30 Eucharistiefeier zum Jahres­

beginn, ohne Zertifi kat 
(50 Personen) 

17.30 Eucharistiefeier zum Jahres­
beginn mit Instrumental­
musik, mit Zertifi kat
Verabschiedung 
von Christian Gwerder, 
anschliessend Apéro

Opfer: Friedensdorf Broc

Berchtoldstag/
Dreikönigsfest – Epiphanie
Sonntag, 2. Januar
08.00 Eucharistiefeier zum Drei­

königsfest, ohne Zertifi kat 
(50 Personen)

09.30  Eucharistiefeier zum Drei­
königsfest, mit Zertifi kat, 

 jeweils mit Segnung von 
Kreide u. Dreikönigswasser

Opfer: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurierungen

Dienstag, 4. Januar
08.30 Rosenkranz
09.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung

Donnerstag, 6. Januar
14.30 Dreikönigsfeier für Kinder 

und Eltern in der Familien­
ecke der Pfarrkirche, 
mit Zertifi kat

Herz-Jesu-Freitag, 7. Januar
08.00 Anbetung vor 

dem Allerheiligsten
09.00 Eucharistiefeier

zum Herz­Jesu­Freitag

Samstag, 8. Januar
09.30 Feier zur Übergabe der 

Taufandenken in der 
Kirche, mit anschl. Brunch 
im Pfarreizentrum, mit 
Zertifi kat, mit Anmeldung
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Gottesdienste
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Gedächtnisse

Sonntag, 19. Dezember, 09.30 Uhr
Dreiss.: Sven Burch, Sonnmattstr. 6.
Ged.: Julian Wallimann­Abächerli, 
Brünigstr. 20b; Ged. des Wohltätig­
keitsvereins für Klara Anna Suter­
Küng, Ebmatingen.
Stm.: Rosly und Josef Amstalden­
Wallimann u. Angehörige, Schorieder­
str. 3b; Geschwister Marie, Chrispin u. 
Alois Imfeld, Güetletschwand; Josef 
Imfeld­Bachmann, Güetletschwand 
1, Alpnach; Adalbert u. Maria Durrer­
Th almann, Schoried.
Samstag, 1. Januar, 17.30 Uhr
Ged.: Titularjahrzeit des Wohltätig­
keitsvereins.
Sonntag, 2. Januar, 09.30 Uhr
Stm.: Willy u. Rosa von Atzigen­
Frey, Steinweid; Mary Langensand­
Langensand, Zeissel 3.

Agenda

19. Dez.  Chilä-Kafi  im 1. OG des 
Pfarreizentrums ab 10.15; 
mit Zertifi kat

22. Dez.  Schorieder Adventsfens-
ter-Rundgang: Start um 
18.00 bei der Kapelle

 2. Jan.  Chilä-Kafi  im 1. OG des 
Pfarreizentrums ab 10.15; 
mit Zertifi kat

Pfarrei aktuell

Öffnungszeiten 
Pfarreisekretariat

Das Pfarreisekretariat ist während 
den Schulferien von Montag bis 
Freitag jeweils am Vormittag von 
08.00 bis 11.30 Uhr geöff net. 
Ab Montag, 10. Januar 2022 gelten 
wieder die regulären Öff nungszei­
ten. Wir bitten um Beachtung.

Krippenspiel für Familien

Familien sind am Sonntag, 19. De-
zember um 16.30 Uhr zum Krippen­
spiel in die Pfarrkirche eingeladen 
und hören die «Geschichte vom 
Weihnachtsglöckchen». 
Mit adventlichen Liedern und Melo­
dien umrahmen unsere Schulchöre 
und Blockfl ötenkinder diese besinnli­
che Feier. Die Musikschulleitung und 
das Seelsorgeteam laden herzlich ein.
Ohne Anmeldung. Es gilt Zertifi kats­ 
und Maskenpfl icht. 

Stationenweg für Familien

Heiliger Abend, 24. Dezember
von 15.00 bis 18.00 Uhr
(letzte Startzeit: 17.15 Uhr)

Familien sind herzlich eingeladen, 
sich am Stationenweg zum Heiligen 
Abend rund um die Kirche auf das 
Weihnachtsfest vorzubereiten. Ver­
schiedenen Stationen laden uns mit 
Geschichten und Bastelarbeiten ein, 
dem Geheimnis vom Weihnachtsfest 
auf die Spur zu kommen.
Ohne Anmeldung, ohne Zertifi kat, 
mit Maskenpfl icht in Innenräumen.

Herzliche Einladung zur Feier des Weihnachtsfestes

Auch in diesem Jahr diktieren die Corona­Massnahmen das Weihnachts­
fest in unserer Pfarrei. In der Heiligen Nacht feiern wir die Christmette um 
21.30 Uhr und um 23.00 Uhr mit je 50 Personen ohne Zertifi kat. Dazu 
braucht es aber unbedingt eine telefonische Anmeldung an das Pfarreise­
kretariat bis zum 24. Dezember um 11.30 Uhr.

Am Weihnachtsmorgen feiern wir um 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Zer­
tifi katspfl icht. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der Kirchenchor singt 
die «Messe brève» von Charles Gounod.
Am Stephanstag, 26. Dezember fi nden zwei Wortgottesfeiern ohne Voran­
meldung statt: um 08.00 Uhr ohne Zertifi kat für 50 Personen, um 09.30 Uhr 
mit Zertifi kat.

Allgemein gilt: in allen Gottesdiensten mit Zertifi kat ist das Tragen einer 
Schutzmaske ebenfalls erforderlich. 

«O Tannenbaum, wie grün sind deine Blätter»
Wir sind gespannt, wie viele kunstvoll gebastelte Christbäume in der Pfarr­
kirche die Weihnachtskrippe schmücken werden. Ab dem 22. Dezember 
können Kinder und Erwachsene die zu Hause geschmückten Christbäume 
in die Kirche bringen. Hoff entlich werden es viele sein, denn was wäre ein 
Weihnachtsfest ohne Christbaum? 
Obwohl ein heidnisches Symbol, charakterisiert gerade der Christbaum 
wie kein anderer Gegenstand das Weihnachtsfest. In den funkelnden Ku­
geln und dem Kerzenlicht zeigt sich die ganze Freude von Weihnachten. 
Jesus Christus bringt das Licht Gottes zu den Menschen, damit sie es sehen 
und ihr ganzes Dasein in Helligkeit und Wärme verwandelt. 

Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest!
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Verabschiedung von
Christian Gwerder

Christian Gwerder arbeitet seit Au­
gust 2015 zuerst als Student und an­
schliessend als ausgebildeter Reli­
gionspädagoge in unserer Pfarrei. Mit 
viel Engagement und Freude erteilt 
er den Religionsunterricht, leitet die 
Ministrantenschar und gestaltet den 
Firmkurs. 
Christian ist ein Teamplayer und or­
ganisiert gerne mit Jugendlichen und 
Erwachsenen. Die vielen engagierten 
Jugendlichen in der Ministrantenlei­
tung und im Firmbegleitteam zeigen 
dies eindrücklich. 
Gerne erinnere ich mich an lustige 
Erlebnisse im Ministrantenlager, an 
wunderschöne Begegnungen auf den 
Firmreisen, an bleibende Aktionen 
mit Firmanden (Sitzbank und Kreuz 
vor der Pfarrkirche), an spannende 
Religionsstunden in der Oberstufe, 
an die eindrücklichen Besinnungs­
tage der 3. IOS, an Anlässe im Bereich 
von «Glaube und Familie», an viele 
persönliche Gespräche …

Lieber Christian, vergelt’s Gott!

Ob in der Schule, im Firmkurs oder 
bei den Ministranten – Christian setzt 
sich mit Herzblut ein und erobert die 
Herzen der Kinder und Jugendlichen! 
Christan hat in Alpnach viel aufgebaut 
und ich hoff e, «seine Sache» wird wei­
terleben.

Einladung Pfarreiausflug

Am Samstag, 29. Januar 2022 lädt 
der Pfarreirat herzlich ein zum 
Pfarreiausfl ug ins Langis mit erleb­
nisreicher Schneeschuhtour, be­
sinnlichem Gottesdienst und fei­
nem Abendessen. Verfügen Sie 
über ein gültiges Covid­Zertifi kat? 
Dann lassen Sie sich dieses Erleb­
nis nicht entgehen! Fünfzig Per­
sonen können teilnehmen. In der 
Kirche, auf dem Pfarramt und auf 
unserer Webseite ist das Infoblatt 
mit Anmeldeformular verfügbar. 
Bis spätestens am 22. Dezember 
nehmen wir Anmeldungen ent-
gegen.

Pfarreiausfl ug 2014.

Um 12.00 Uhr startet der Reisecar 
vor der Pfarrkirche in Richtung 
Langis. Wenn vorhanden, bringen 
Sie eigene Schneeschuhe und 
Wanderstöcke mit. Andernfalls ist 
eine Miete gegen Gebühr möglich.
Wagen Sie sich auf die sportliche 
Schneeschuhtour von rund 3,5 
Stunden aufs Jänzi oder bevorzu­
gen Sie eine gemütliche Route mit 
Kaff eehalt? Sie entscheiden! 
Um 17.00 Uhr feiern wir gemein­
sam Gottesdienst in der Kapelle 
Schwendi­Kaltbad und geniessen 
im Anschluss einen Apéro am 
Feuer. Ein urchiges Menü im Res­
taurant Schwendi­Kaltbad stillt 
unseren Hunger, bevor wir an­
schliessend wieder den Heimweg 
durch die nächtliche Winterland­
schaft antreten.
Die Kosten belaufen sich auf 
Fr. 30.– pro Person, exklusive Ge­
tränke und ggf. Materialmiete.

Im Neujahrsgottesdienst am 1. Ja-
nuar 2022 um 17.30 Uhr fi ndet die 
offi  zielle Verabschiedung von Chris-
tian statt. Wir laden Pfarreiangehö-
rige herzlich zur Teilnahme ein. Es 
gilt Zertifi katspfl icht.
Ich möchte Christan Gwerder für sein 
Engagement im Namen der Pfarrei 
und der Kirchgemeinde herzlich dan­
ken. Sein Einsatz und Wirken sind 
nicht selbstverständlich. Da bleibt nur 
ein grosses «Vergelt’s Gott»!
Christian Gwerder hat grosse Pläne. 
Er beginnt Anfang Jahr eine Ausbil­
dung als Lokomotivführer bei der SBB. 
Wir wünschen Christian und seiner 
Familie einen guten Start, viel Befrie­
digung in seiner neuen Tätigkeit und 
Gottes Segen. 
Und wir freuen uns, auch in Zukunft 
etwas von dir und deiner Familie zu 
hören. Ihr seid in Alpnach immer 
herzlich willkommen!

Felix Koch, Pfarreikoordinator

Nachfolge von Christian Gwerder
Mit dem Weggang von Christian 
Gwerder entsteht eine Vakanz bis im 
Sommer 2022, die vom bestehenden 
Seelsorgeteam überbrückt wird. 
Auf die am 1. August 2022 begin­
nende Zusammenarbeit mit Jasmin 
Gasser aus Giswil freuen wir uns. Sie 
wird in einem 60%­Pensum unser 
Seelsorgeteam ergänzen. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wer­
den  wir Jasmin Gasser und ihre zu­
künftigen Pfarreiaufgaben näher vor­
stellen.

Kirchenopfer November 2021
Älplerbruderschaft 
Alpnach 518.00
Kath. Gymnasien Bistum 197.00
Fidei Donum 267.00
Elisabethen­Stiftung 177.00
Kirchenchor Cäcilia 297.00
Universität Fribourg 125.00
Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern.
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Gedächtnisse

Sonntag, 19. Dezember, 09.30 Uhr
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Samstag, 1. Januar, 17.30 Uhr
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Frey, Steinweid; Mary Langensand­
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Agenda
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Pfarreizentrums ab 10.15; 
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Pfarrei aktuell
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mit Maskenpfl icht in Innenräumen.

Herzliche Einladung zur Feier des Weihnachtsfestes

Auch in diesem Jahr diktieren die Corona­Massnahmen das Weihnachts­
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21.30 Uhr und um 23.00 Uhr mit je 50 Personen ohne Zertifi kat. Dazu 
braucht es aber unbedingt eine telefonische Anmeldung an das Pfarreise­
kretariat bis zum 24. Dezember um 11.30 Uhr.
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meldung statt: um 08.00 Uhr ohne Zertifi kat für 50 Personen, um 09.30 Uhr 
mit Zertifi kat.

Allgemein gilt: in allen Gottesdiensten mit Zertifi kat ist das Tragen einer 
Schutzmaske ebenfalls erforderlich. 

«O Tannenbaum, wie grün sind deine Blätter»
Wir sind gespannt, wie viele kunstvoll gebastelte Christbäume in der Pfarr­
kirche die Weihnachtskrippe schmücken werden. Ab dem 22. Dezember 
können Kinder und Erwachsene die zu Hause geschmückten Christbäume 
in die Kirche bringen. Hoff entlich werden es viele sein, denn was wäre ein 
Weihnachtsfest ohne Christbaum? 
Obwohl ein heidnisches Symbol, charakterisiert gerade der Christbaum 
wie kein anderer Gegenstand das Weihnachtsfest. In den funkelnden Ku­
geln und dem Kerzenlicht zeigt sich die ganze Freude von Weihnachten. 
Jesus Christus bringt das Licht Gottes zu den Menschen, damit sie es sehen 
und ihr ganzes Dasein in Helligkeit und Wärme verwandelt. 

Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest!
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Verabschiedung von
Christian Gwerder
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Pfarreiausfl ug 2014.
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 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO: 08.00–11.30/13.30–17.30
DI/MI/DO: 08.00–11.30
FR: 13.30–17.00
pfarramt@pfarrei­sachseln.ch
www.pfarrei­sachseln.ch

Seelsorgeteam
Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24
P. Mihai Perca 079 539 17 32
P. Josef Rosenast 041 660 12 65
Cristinel Rosu 041 660 01 66

Gedächtnisse

Freitag, 24. Dezember 
09.15 Hausjzt. der Familien Spichtig 
und Schälin; 
Stm. Josef und Trudy Spichtig­
Christen, ehemals Bunzli; 
Stm. Werner Schmitz, Hünibach.

Samstag, 8. Januar
09.15 Stm. Josef Rohrer, ehemals 
Sandloch; 
Stm. Th eodor und Hedwig Rohrer­
Bucher, Türliweg; 
Stm. Margrith von Moos­Röthlin 
und Angehörige, Höfl iweg 8;
Stm. Alfons und Margrit Omlin­
Brändle und Familie, Chilchgasse 6.

Gottesdienste

Dienstag, 21. Dezember
09.15 hl. Messe
19.00 Bittgang in den Ranft
20.15 Friedensmesse im Ranft

Mittwoch, 22. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 23. Dezember
09.15 Bruder­Klausen­Messe

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
09.15 hl. Messe
15.30–17.30 «Underwägs 

zur Chrippä»: für Kinder 
und Familien

21.00 Christmette, Mitgestaltung: 
Instrumentalisten

22.30 Christmette, Mitgestaltung: 
Chor der Kantorei und 
Ins trumentalisten

Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
08.30 hl. Messe
10.00 Festgottesdienst
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie/Stephanstag
08.30 und 10.00 hl. Messe 
mit Weinsegnung
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Montag, 27. Dezember
09.15 hl. Messe

Dienstag, 28. Dezember
Fest der Unschuldigen Kinder
09.15 hl. Messe
16.30 Kindersegnung

Mittwoch, 29. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 30. Dezember
09.15 Bruder­Klausen­Messe

Freitag, 31. Dezember
09.15 hl. Messe
18.00 Vorabendmesse

Samstag, 18. Dezember
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag 
08.30 und 10.00 hl. Messe 
Opfer: Christen in Syrien
17.00 Kirchenkonzert 

Jungmusik Sachseln
19.30 Bussfeier

Montag, 20. Dezember
09.15  hl. Messe
15.00 Bussfeier
19.30 Bussfeier, Flüeli­Kapelle

Es gelten in jedem Fall die aktuellen 
Coronavorschriften von Bund und 
Kanton.

Samstag, 1. Januar – Neujahr
10.00 hl. Messe
17.00 Neujahrsgottesdienst
Opfer: Epiphanieopfer der 

Inländischen Mission

Sonntag, 2. Januar
Epiphanie – Erscheinung 
des Herrn
08.30 und 10.00 hl. Messe
Opfer: Epiphanieopfer der 

Inländischen Mission

Montag, 3. Januar
09.15 hl. Messe

Dienstag, 4. Januar
09.15  hl. Messe
14.30 Bruder­Klausen­Messe

Mittwoch, 5. Januar
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 6. Januar
09.15 Bruder­Klausen­Messe 

Freitag, 7. Januar 
09.15 hl. Messe

Samstag, 8. Januar
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse
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Bittgang in den Ranft mit dem Friedensgebet

Dienstag, 21. Dezember
Das Gebet um den Frieden ist in 
unserer Zeit sehr wichtig. Der Friede 
in uns und in unserer Welt ist gefähr­
det  durch Machtgelüste, Fundamen­
talismus, Terror und Unzufrieden­
heit. Mit Bruder Klaus, dem grossen 
Friedensvermittler tragen wir unsere 
Anliegen vor Gott. 

Wir pilgern in den Ranft und feiern Gottesdienst. 
19.00 Weggang bei der Kirche
20.15 hl. Messe in der unteren Ranftkapelle.

Weihnachten feiern – «Underwägs zur Chrippä»

Heiligabend, 24. Dezember in der Zeit von 15.30 bis 17.00
Eingeladen sind alle – besonders Familien.
Den Spielszenen aus der Weihnachtsgeschichte und besinnlichen Stationen 
entlang das grosse Geschenk von Heiligabend entdecken. 
Der Weihnachtsweg führt vom Pfarreiheim in die Kirche zur Krippe.

Start: Vor dem Pfarreiheim beim 
Hirtenfeuer und den echten Schafen.
Es freuen sich auf die Wegbegleitung: 
Schülerinnen und Schüler aus 
den 6. Klassen, Daniel Durrer und 
Agnes Kehrli.
Es gelten in jedem Fall die aktuellen 
Coronavorschriften von Bund und 
Kanton.

Kinderspital Bethlehem

Die Menschen in Bethlehem leben 
unter schwierigsten Bedingungen. 
Wegen Corona fehlen die Pilger und 
Touristen. Die Armut wächst. Immer 
mehr Menschen haben selbst für Le­
bensmittel kaum genug Geld. Viele 
Eltern können sich die medizinische 
Behandlung ihrer Kinder nicht mehr 
leisten. Darum übernimmt das Spital 
die Kosten.

Das einzige Kinderspital in Palästina hat eine lebensrettende Aufgabe. Wir 
laden Sie ein, mit Ihrer Spende die Not zu lindern. In den Weihnachtsgottes­
diensten wird die Opferspende aufgenommen. Oder Sie können diese auch 
direkt überweisen: 

Kinderhilfe Bethlehem, Winkelriedstrasse 36, Postfach, 6002 Luzern
Postkonto 60­20004­7, IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7

Im Namen der Kinder in Bethlehem danken wir für Ihre Solidarität.

Bussfeier

Auf dem adventlichen Weg zum 
Weihnachtsfest laden wir Sie zu 
einem Zwischenhalt ein, zur Versöh­
nungsfeier.

Wir halten nicht nur Rückschau auf 
das, was geschehen ist, auf das Ge­
lungene und das Misslungene, wir 
schauen auch nach vorne, auf das 
Kind in der Krippe, das uns Hoff nung 
und Leben schenkt.

Sonntag, 19. Dezember, 19.30
Montag, 20. Dezember, 15.00
jeweils in der Pfarrkirche Sachseln

Montag, 20. Dezember, 19.30
Kapelle Flüeli

Kindersegnung

Dienstag, 28. Dezember 
um 16.30 in der Pfarrkirche

In dieser kurzen, kindernahen Feier 
sind alle Familien eingeladen, Weih­
nachten nachklingen zu lassen und 
besonders den Segen von Gott zu 
empfangen.

Neujahrsnacht – offene Türen

Es ist eine schöne Tradition, dass wir 
in der Neujahrsnacht die Türen un­
serer Pfarrkirche über Mitternacht 
off en halten. Während die Glocken 
das alte Jahr verabschieden und das 
neue Jahr begrüssen, können Sie in 
stillem Gebet Gott für das Vergan­
gene danken und für das Kommende 
um seinen Beistand bitten. 

Neujahrstag

Am Neujahrstag feiern wir Gottes­
dienste um 10.00 und 17.00. 
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Wir halten nicht nur Rückschau auf 
das, was geschehen ist, auf das Ge­
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Montag, 20. Dezember, 15.00
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Kapelle Flüeli
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Haussegnung

Am Fest Epiphanie, am Dreikönigs­
fest vom 2. Januar, segnen wir in den 
Gottesdiensten Kreide und Weih­
rauch, die Sie mit einer Gebetsvorlage 
nach Hause nehmen können. Sie 
sind eingeladen, zu Beginn des neuen 
Jahres Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
unter den Segen Gottes zu stellen.

Christus Mansionem Benedicat – 
Christus segne dieses Haus.

Lotto! Die Ministrantenschar 
trifft sich

Wie viele Kinder und Jugendliche in 
Sachseln und im Flüeli ministrieren, 
wurde beim Lotto­Anlass sehr ein­
drücklich sichtbar. Viele Preise fan­
den einen glücklichen Gewinner.
Die Stimmung wurde dann richtig 
gemütlich bei Bratchäs und Crème­
schnitten, zubereitet von unserem Sa­
kristan Kurt. 
Wenn auch beim Lotto jeder für sich 
kämpfte, gewann dann beim Quiz 
mit  Fragen rund um den Gottes­
dienst  das beste Team den grossen 
Hauptpreis. 
Eine so aufgestellte und gute Minis­
trantenschar macht viel Freude.
Danke euch allen!

Agnes Kehrli, 
Leitung Ministranten 

Weihnachten

Gott kommt uns nahe in diesem Kind in der Krippe. Er schenkt uns seine 
unendliche Liebe. Wir sind ihm wichtig und wertvoll. Er nimmt uns an mit 
allem, was uns ausmacht.
Ein Licht strahlt uns auf in der Nacht. Ein Stern erhellt das Dunkel, zeigt uns 
den Weg.
Die Botschaft des Engels an uns: Fürchtet euch nicht. 

Verbunden mit dieser Botschaft wünschen wir Ihnen allen, liebe Pfarrei­
angehörige von Sachseln und Flüeli, das Licht, den Frieden und die Freude 
von Weihnachten, hinein auch in das neue Jahr.

Im Namen des Pfarrei­ und Kaplaneiteams: 
Daniel Durrer, Pfarrer

Adventsfenster Flüeli 2021.
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 Kaplanei Flüeli
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.fl ueli@bluewin.ch
P. Mihai Perca 079 539 17 32

Mitteilungen

Bussfeier

Als Vorbereitung auf das Weihnachts­
fest laden wir Sie am Montag, 20. De-
zember um 19.30 zu einer Versöh­
nungsfeier ein. 

Bewusst halten wir inne, schauen auf 
unser Leben und lassen uns von Got­
tes Vergebung beschenken.

Kindersegnung 

Es ist ein schönes Zeichen, in der 
Weihnachtszeit ganz besonders die 
Kinder unter den Segen und Schutz 
Gottes zu stellen. Gott ist uns im Kind 
in der Krippe nahe gekommen und 
lässt uns seine Liebe erfahren. 

Sie sind zur Kindersegnung am 
Dienstag, 28. Dezember um 16.30 
in der Pfarrkirche Sachseln einge­
laden.

Gottesdienste

Sonntag, 19. Dezember – 4. Adventssonntag
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Comundo, eine Zukunft für Strassenkinder

Montag, 20. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
19.30 Bussfeier

Dienstag, 21. Dezember
09.15 hl. Messfeier

Mittwoch/Donnerstag, 22./23. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend
22.00 Christmette
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 25. Dezember – Weihnachten
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Sonntag, 26. Dezember – Heilige Familie
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Montag/Mittwoch/Donnerstag, 27./29./30. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag/Freitag, 28./31. Dezember
09.15 hl. Messfeier

Samstag, 1. Januar – Neujahr
09.15 hl. Messfeier
Opfer: Flüchtlingshilfe

Sonntag, 2. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Epiphanieopfer der Inländischen Mission

Montag/Mittwoch/Donnerstag/Samstag, 3./5./6./8. Januar
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag/Freitag, 4./7. Januar
09.15 hl. Messfeier
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Gottesdienste

 Pfarrei Melchtal

Pfarrer: P. Marian Wyrzykowski
041 669 11 22
Sakristaninnen: 079 837 61 71

pfarrei.melchtal@bluewin.ch
www.wallfahrtskirche­melchtal.ch

Pfarrei aktuell

Adventsgestaltung

Auch in diesem Jahr hat die Frauen­
gemeinschaft dazu eingeladen, dass 
wir den Advent in unserer Wallfahrts­
kirche in besonderer Gestaltung be­
gehen. 

Stiftmessen

Sonntag, 2. Januar, 09.30 Uhr
für Josef Michel­Hürlimann,
Gerixmatt, Melchtal.

Samstag, 8. Januar, 19.30 Uhr
für Agnes und Fritz Isler­Röthlin, 
Sarnen.

Gottesdienste
auf der Frutt

Freitag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 26. Dezember, 15.00 Uhr
hl. Messe

Sonntag, 2. Januar, 15.00 Uhr
hl. Messe

Altar mit Christbaum und Krippe, 
Fruttkapelle.

Beachten Sie bitte, dass die Gottes­
dienste nur stattfi nden können, 
wenn die Bergbahnen in Betrieb 
sind!

Samstag, 18. Dezember
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 

mit adventlicher 
Bussbesinnung

17.00 Adventsandacht

Dienstag, 21. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 23. Dezember
09.15 hl. Messe
15.00 Anbetung d. Allerheiligsten

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
22.00 Christmette

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
09.30 feierliches Hochamt 
17.00 Weihnachtsandacht

Sonntag, 26. Dezember
Fest der Heiligen Familie
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Festgottesdienst
17.00 Weihnachtsandacht

Dienstag, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
09.15 hl. Messe 

mit Kindersegnung
17.00 Kindersegnung

Donnerstag, 30. Dezember
09.15 hl. Messe
15.00 Anbetung d. Allerheiligsten

Freitag, 31. Dezember
Silvester
19.30 Dankgottesdienst 

zum Jahresende
ab 23.00 Gelegenheit zur 

Anbetung d. Allerheiligsten

Samstag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
09.30 Neujahrsgottesdienst
16.00 Krippenandacht 

und Aussendung 
der Drei Könige

Sonntag, 2. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
17.00 Andacht

Dienstag, 4. Januar
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
(Fest der Drei Könige)
09.15 hl. Messe

Freitag, 7. Januar
Herz-Jesu-Freitag
09.15 hl. Messe

Samstag, 8. Januar
19.30 Vorabendmesse
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Und das Wort ist Fleisch geworden
und hat unter uns gewohnt,
und wir haben seine Herrlichkeit gesehen.
(Joh 1,14)

An Weihnachten feiern wir die Menschwerdung Gottes.
Gott begegnet uns in dem kleinen Kind, 
das in Bethlehem geboren wurde.

Weihnachten ist ein Fest der Hoff nung, des Friedens 
und der Liebe.

Jesus, obwohl schon zu Beginn seines Lebens von den 
Menschen verworfen, hat uns mit seinem Leben gezeigt, 
dass dies keine leeren Worte sind.

Möge Weihnachten für Sie eine hoff ungsvolle, friedliche 
und gottesnahe Wirklichkeit werden.

Ich wünsche allen Pfarreiangehörigen und Freunden unserer Wallfahrtskirche ein gesegnetes neues Jahr 2022.

P. Marian Wyrzykowski, Pfarrer

Die Einwohner von Melchtal sind 
eingeladen, je eine Schublade als Zei­
chen der Hingabe und Geborgenheit 
zu gestalten.

Wir danken allen, die sich dafür ein­
setzen. Möge der Advent für uns alle 
eine Zeit der Zurückgezogenheit, der 
Geborgenheit und der Hingabe an 
die Liebe Gottes werden.

Weihnachten

In unserer Wallfahrtskirche feiern wir 
die Christmette am 24. Dezember um 
22.00 Uhr und am Weihnachtstag fei­
ern wir das feierliche Hochamt um 
09.30 Uhr.

Kindersegnung

Am Dienstag, 28. Dezember, am Tag 
der unschuldigen Kinder, wird nach 
dem Gottesdienst um 09.15 Uhr und 
um 17.00 Uhr während einer kurzen 
Andacht der Kindersegen gespendet. 
Alle Kinder sind eingeladen, den Se­
gen zu empfangen.

Silvester

Am Freitag, 31. Dezember fi ndet um 
19.30 Uhr ein Dankgottesdienst zum 
Jahresende statt.

Ab 23.00 Uhr besteht die Gelegenheit 
zur Anbetung des Allerheiligsten als 
Danksagung für das vergangene Jahr 
und Bitte um Segen und Schutz für 
das Jahr 2022.

Drei Könige

An der Krippenandacht am Samstag, 
1. Januar, um 16.00 Uhr werden die 
Könige Caspar, Melchior und Baltha­
sar ausgesandt.

Sie segnen unsere Häuser und Woh­
nungen mit Weihrauch und der Se­
gensbitte «Christus Mansionem Bene­
dicat».

Die Besuche erfolgen an folgenden 
Tagen:
Samstag, 1. Januar: Unterdorf
Sonntag, 2. Januar: Dorf
Montag, 3. Januar: Buechischwand, 
Teufi bach, Büel, Hinterdorf und 
Stöckalp

Nach 80 Jahren ist die Aussenmauer 
des Friedhofs sanierungsbedürftig. In 
der Stiftung haben wir entschieden, 
die Sanierung im Frühjahr 2022 vor­
zunehmen. 

Wir danken allen, die dieses Vorhaben 
mit einer Spende an die Drei Könige 
unterstützen.



18  Melchtal

Gottesdienste

 Pfarrei Melchtal

Pfarrer: P. Marian Wyrzykowski
041 669 11 22
Sakristaninnen: 079 837 61 71

pfarrei.melchtal@bluewin.ch
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Gottesdienste

 Pfarrei Kerns

Pfarramt/Sekretariat 041 660 33 74
MO bis DO 08.30–11.30, 13.30–16.30
sekretariat@kirche­kerns.ch
www.kirche­kerns.ch
Seelsorgeteam
Marianne Waltert
Pfarreibeauftragte 041 661 12 29
P. Reto Davatz, Flüeli­Ranft
priesterl. Mitarbeiter 041 666 28 61
Sakristan/in 041 660 71 23

Stiftmessen

Samstag, 18. Dezember, 17.30 Uhr
Marie und Josef von Rotz­von Rotz 
und Söhne Robert, Hansruedi,
Kurt und Peter, ehemals Chäli.
Sonntag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Familien Amschwand, Huber
und Ming.
Samstag, 8. Januar, 17.30 Uhr
Anna Britschgi, ehemals Grissli.

Pfarrei aktuell

Eine Million Sterne

Samstag, 18. Dezember, 
ab 17.00 Uhr auf dem Pfarrhofplatz
Im Rahmen der traditionellen Cari­
tas­Solidaritätsaktion «Eine Million 
Sterne» setzen Jugendliche der Ober­
stufe mit zahlreichen Kerzen ein 
leuchtendes Zeichen gegen die Ar­
mut in der Schweiz. Möge jedes Licht 
jemandem Hoff nung schenken.

JuBla-Weihnachtsfilm

Freitag, 24. Dezember, 
14.00 bis 16.00 Uhr im Pfarrhof
Die JuBla Kerns zeigt einen Weih­
nachtsfi lm. Alle sind herzlich eingela­
den, den Film zu schauen. Der Eintritt 
ist frei. Wegen Corona gilt ab 16 Jah­
ren eine Zertifi katspfl icht und ab der 
Oberstufe eine Maskenpfl icht.

Friedenslicht

Das Friedenslicht aus Bethlehem ist 
wieder in der Pfarrkirche. Der Erlös 
aus dem Kerzenverkauf geht an das 
Kinderspital Bethlehem.

Samstag, 18. Dezember
17.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Eine Million Sterne

Dienstag, 21. Dezember
08.00 Schulgottesdienst 4. Klasse

Mittwoch, 22. Dezember
07.10 Schul­Roratefeier 6. Klasse
Um 08.00 Uhr kein Gottesdienst.

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
14.00–17.30 Wiähnachtswäg
22.30 Christmette,
 musikalisch begleitet
 vom Samiglaiser­Chor
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
10.00 Eucharistiefeier,
 mit Musik und Gesang
 von Nicole Flühler
10.00 Eucharistiefeier im Huwel
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie und Stephanstag
10.00 Eucharistiefeier
 mit Segnung Stephanswein
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Dienstag, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
16.00–17.30 Kindersegnung

Mittwoch, 29. Dezember
08.00 Eucharistiefeier

Freitag, 31. Dezember
Keine Eucharistiefeier im Huwel

Samstag, 1. Januar
Neujahr
10.00 Eucharistiefeier
10.00 Eucharistiefeier im Huwel
Kollekte: Berufsbildung in Sambia

Sonntag, 2. Januar
Erscheinung des Herrn
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Inländische Mission

Mittwoch, 5. Januar
Kein Gottesdienst

Donnerstag, 6. Januar
Dreikönigstag
08.00 Eucharistiefeier

Freitag, 7. Januar
10.00 Eucharistiefeier im Huwel

Samstag, 8. Januar
17.30 Eucharistiefeier
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Chärnser Wiähnachtswäg – Freitag, 24. Dezember

An verschiedenen Stationen dem Geheimnis vom Christbaum 
auf der Spur.

Von 14.00 bis 17.30 Uhr mit Start beim Pfarrhofplatz.

Der Weg kann individuell als Familie oder allein begangen werden.

Kindersegnung – Dienstag, 28. Dezember

Von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Innerhalb der angegebenen Zeit können Sie individuell in die 
Kirche kommen, bei Kinder­Weihnachtsmusik die Krippe und den 
leuchtenden Christbaum bestaunen und Ihr Kind, Ihre Kinder 
segnen lassen.

Drei Könige – Sonntag, 2. Januar und Mittwoch, 6. Januar

Die Könige verteilen Punsch, Königskuchen und Säckli 
mit gesegneter Kreide.

Jeweils von 14.00 bis 15.30 Uhr am
2. Januar: bei den Kapellen St. Niklausen, St. Anton, Wysserlen 
und Siebeneich
6. Januar: beim Pfarrhofplatz

Beim Ankleiden, Schminken, Vorbereiten der Königs­Gruppen bewegen sich jeweils viele Leute gleichzeitig und 
nah beieinander. Zudem sind die Könige ungefragt in vielen Häusern unterwegs und wer Kerns kennt, weiss, wie 
schnell man sich auch irgendwo niederlässt. Es wäre verantwortungslos, in der aktuellen Lage darüber hinwegzu­
sehen. Eine Zertifi katspfl icht ist für diesen Anlass kein realistischer Weg, deshalb verzichten wir auch im Jahr 2022 
auf die Hausbesuche.
Sie können die Könige aber am 2. oder 6. Januar treff en, einen Punsch und ein Stück Dreikönigskuchen geniessen. 
Bei diesem Anlass sind auch die beliebten Säckli mit Kohle, gesegneter Kreide und Weihrauch erhältlich.
Die Könige freuen sich auf die Begegnungen!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr!
Ihr Seelsorgeteam Kerns
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Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie und Stephanstag
10.00 Sonntagsgottesdienst
 mit Kindersegnung
Kollekte: Unterhalt der Kapelle

 Kaplanei 
 St. Niklausen

Danke für die Kollekten 
im vergangenen Kirchenjahr

Dezember 2020
Brücke zum Süden 151.20
Terre des femmes 61.60
Eine Million Sterne 236.10
Stiftung Wunderlampe 191.30
Kinderspital Bethlehem 645.20

Januar
Berufsbildung in Sambia 152.65
Inländische Mission 269.35
SOFO für Mutter und Kind 276.25
Kinderdorf Pestalozzi 156.05
Winterhilfe Obwalden 257.90
Chrischtehüsli 230.75

Februar
Caritas­Fonds Urschweiz 245.55
Die Dargebotene Hand 144.25

März
Weltgebetstag 470.90
Fastenopfer 4854.65

April
Christen im Heiligen Land 553.55
Kinderhilfswerk Kovive 378.40
Fragile Suisse 346.20
Hospiz Zentralschweiz 346.75

Mai
Spielbus Jubla Schweiz 229.70
Lourdesgrotte Kernmatt 231.10
Christoff el Blindenmission 123.85
Medienarbeit der Kirche 182.25
Tischlein deck dich 339.35
Verein Stärnechind 236.40

Juni
Kirchliche Gassenarbeit LU 133.35
Priesterseminar in Chur 178.55
Flüchtlingshilfe Caritas 127.00
Kinderspitex Zentralschweiz 1444.10
Jugendarbeit in der Pfarrei 831.70

Juli
Papstopfer/Peterspfennig 262.25
Schweizer Berghilfe 332.85
Verband Alleinerziehende 187.30
Miva – Transporthilfe 175.50

August
Sozialfonds Familien in OW 405.30
Pro Adelphos 157.70
Frauenhaus Luzern 127.55
Caritas Schweiz 272.20
Hochwasser Deutschland 837.25

September
Aufgaben des Bistums 98.55
Erdbeben Haiti 418.95
Betagtensiedlung Huwel 122.70
Inländische Mission 269.70
Förderverein 
Niklaus von Flüe 101.50
Migratio 92.90

Oktober
Gassechuchi Luzern 224.70
Hospiz Zentralschweiz 205.90
Schweizer Tafel 216.40
Älplerchilbi Kerns 1267.05
Missio 257.05
Priesterseminar in Chur 156.95

November
Pro Senectute Obwalden 692.30
Kath. Gymnasien 
Bistum Chur 156.40
Elisabethenwerk SKF 422.62
Th eologiestudierende 
in Chur 425.40
Terre des hommes 285.35

Wir gratulieren

Zum 90. Geburtstag am 3. Januar
Gertrud Scheuber­Leuthard, 
Huwel 8.

Zum 85. Geburtstag am 21. Dezember
Niklaus Röthlin­Ettlin, Hengeren,
Etschistrasse 3.

Zum 80. Geburtstag am 1. Januar
Alice von Deschwanden­Schälin, 
Feld, Hostettgass 2.

Zum 80. Geburtstag am 4. Januar
Niklaus Durrer­von Deschwanden,
Huwel 8.

Sonntagsgottesdienst

Am Sonntag, 26. Dezember feiern wir 
um 10.00 Uhr die Messe und Kinder­
segnung mit Pfr. i. R. Walter Bucher. 
Margrith Spichtig­Hofer wird die Feier 
musikalisch umrahmen.

Initiativgruppe St. Niklausen

Drei Könige

Sonntag, 2. Januar
Die Könige verteilen bei der Kapelle 
St. Niklausen von 14.00 bis 15.30 Uhr 
Punsch, Königskuchen und Säckli mit 
Kohle, Kreide und Weihrauch.

Weihnachten/Neujahr 
in Bethanien

Heiligabend, 24. Dezember
20.15 Uhr Weihnachtsvigil
21.00 Uhr Christmette

Weihnachten, 25. Dezember
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Stephanstag, 26. Dezember
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Silvester, 31. Dezember
17.30 Uhr Wortgottesdienst

Neujahr, 1. Januar
10.00 Uhr Eucharistiefeier
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Gottesdienste

 Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai, Pfarrer 041 675 11 16
Astrid Biedermann, 
Pastorale Mitarbeiterin 079 232 96 07
www.pfarrei­giswil.ch

Pfarreisekretariat
Anita Ryser 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei­giswil.ch
Mo/Di/Do/Fr 07.30–11.00
Mo/Di 13.30–16.00

Gedächtnisse

St. Anton/Grossteil
Samstag, 18. Dezember
Stm. für Walter Degelo­Ming und 
Angehörige, Spechtsbrenden; Marie 
und Otto Enz­Abächerli und Familie, 
Halten; Glockenstifterjahrzeit.

St. Anton/Grossteil
Sonntag, 26. Dezember
Stm. für Arnold Halter­Enz und 
Familien, Bünten.

St. Anton/Grossteil
Samstag, 1. Januar
Stm. für alle verstorbenen Wohltäter 
der Milchsuppe Giswil.

St. Laurentius/Rudenz
Sonntag, 2. Januar
Stm. für Marie und Otto Berchtold­
von Rotz, Grundwaldstrasse 8.

St. Anton/Grossteil
Samstag, 8. Januar
Erstjahrzeit von Trudi Durrer­
Berchtold, Sommerweid 1;
Jahrzeit für die Wohltäter der 
Pfarrkirche St. Anton.

Samstag, 18. Dezember
St. Anton/Grossteil
18.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, Ankunft 
des Friedenslichtes

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier
Opfer: Winterhilfe
St. Anton/Grossteil
19.30 Bussfeier

Mittwoch, 22. Dezember
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
St. Laurentius/Rudenz
22.00 Christmette, 

Eucharistiefeier

St. Anton/Grossteil
22.00 Christmette, Kommunion­

feier, musikalisch mit­
gestaltet von Karin Halter 
und Linda Schumacher

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 26. Dezember
Stephanstag
St. Anton/Grossteil
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem
St. Anton/Grossteil
15.30 Kindersegnung
Alte Kirche
17.00 Andacht zum Jahresaus­

klang mit Laternenumzug 
vom Schulhaus, 
anschliessend Punsch 
off eriert vom Pfarreirat

Montag, 27. Dezember
St. Laurentius/Rudenz
15.30 Kindersegnung

Dienstag, 28. Dezember
Kapelle Kleinteil
15.30 Kindersegnung

Mittwoch, 29. Dezember
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 31. Dezember
Silvester
«dr Heimä»
17.00 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier 
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Milchsuppe Giswil

Samstag, 1. Januar
Neujahr
St. Anton/Grossteil
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Milchsuppe Giswil

Sonntag, 2. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Eucharistiefeier
Kapelle Kleinteil
19.30 Eucharistiefeier, mitge­

staltet von Kathriner’s
Opfer: Epiphanieopfer für 

Kirchenrestaurationen

Mittwoch, 5. Januar
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Samstag, 8. Januar
Kirchweihe
St. Anton/Grossteil
18.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, mitge­
staltet vom Kirchenchor
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Sonntag, 26. Dezember
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Wir gratulieren

Zum 90. Geburtstag am 3. Januar
Gertrud Scheuber­Leuthard, 
Huwel 8.

Zum 85. Geburtstag am 21. Dezember
Niklaus Röthlin­Ettlin, Hengeren,
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Alice von Deschwanden­Schälin, 
Feld, Hostettgass 2.

Zum 80. Geburtstag am 4. Januar
Niklaus Durrer­von Deschwanden,
Huwel 8.

Sonntagsgottesdienst

Am Sonntag, 26. Dezember feiern wir 
um 10.00 Uhr die Messe und Kinder­
segnung mit Pfr. i. R. Walter Bucher. 
Margrith Spichtig­Hofer wird die Feier 
musikalisch umrahmen.

Initiativgruppe St. Niklausen

Drei Könige

Sonntag, 2. Januar
Die Könige verteilen bei der Kapelle 
St. Niklausen von 14.00 bis 15.30 Uhr 
Punsch, Königskuchen und Säckli mit 
Kohle, Kreide und Weihrauch.
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Heiligabend, 24. Dezember
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Pfarrei aktuell

Jugend-Adventsweg

Die Adventszeit ist eine Zeit der Vor­
bereitung. Wir bereiten uns auf Weih­
nachten vor, kaufen Geschenke, de­
korieren die Wohnungen und neh­
men uns Zeit. Zeit füreinander, für 
uns selbst und auch für Gott.
So haben wir uns auf den Weg ge­
macht. Bei der Alten Kirche stimmten 
wir uns mit einem Gedicht und weih­
nachtlicher Musik ein.
Nicht nur besinnlich ist die Advents­
zeit, sondern auch abenteuerlich. Auf 
dem Weg zur Kirche Rudenz trotzten 
wir dem Wind und Regen. Die Kerzen 
wollten bei diesem Wetter auch nicht 
brennen. 
Bei der Kirche angekommen, die Ker­
zen wieder angezündet, konnten wir 
doch noch eine Weile der Stille und 
Besinnung geniessen.

Im Anschluss liessen wir den Abend 
mit «Little Drummer Boy», Punsch 
und Guetzli ausklingen.

Text und Bilder: Daniela Supersaxo

Bussfeier «Mache dich auf – 
dem Licht entgegen»

Gott hat sein Kommen angekündigt. 
Darauf bereiten wir uns im Advent 
vor und feiern es an Weihnachten. 
Das Kommen Gottes in die Welt bleibt 
nicht ohne Folgen. Er zeigt sich soli­
darisch mit uns Menschen und teilt 
unser Leben mit seinen Freuden, 
aber auch mit seinen Herausforde­
rungen. Eine Bussfeier gibt uns die 
Möglichkeit anzuhalten, innezuhalten 
und sich Zeit zu nehmen für Gott und 
den Mitmenschen, für eine Neuorien­
tierung auf dem eigenen Weg.

Zur Bussfeier am Sonntag, 19. Dezem­
ber um 19.30 Uhr sind alle in die Kirche 
St. Anton, Grossteil eingeladen.

Kindersegnungen

Wie jedes Jahr feiern wir am 28. De­
zember das Fest der unschuldigen 
Kinder. Traditionell segnen wir in 
Giswil um dieses Datum immer die 
Kinder. Alle Kinder und ihre Eltern 
sind herzlich eingeladen, an diesen 
Feiern teilzunehmen:
26. Dezember, Kirche Grossteil
27. Dezember, Kirche Rudenz
28. Dezember, Kapelle Kleinteil 
jeweils um 15.30 Uhr

Wir freuen uns auf alle Kinder, die 
kommen, um den Segen zu empfan­
gen.

Andacht zum Jahresausklang

Auf das alte Jahr zurückblicken und 
das neue Jahr willkommen heissen.
Beim Laternenmarsch gemeinsam 
auf dem Weg sein zur Alten Kirche 
und dort eine besinnliche Andacht 
feiern, anschliessend bei Punsch und 
Kuchen zusammenstehen.

Der Pfarreirat lädt am 26. Dezember 
Gross und Klein zum Jahresausklang 
bei der Alten Kirche ein. 17.00 Ab­
marsch beim Schulhaus mit eigener 
Laterne.

Jahresausklang

Liebe Giswilerinnen und Giswiler

Ich freue mich, am Ende des Jahres 
ein Wort an euch zu richten. Wir dür­
fen uns nicht beklagen über das Jahr 
2021, wir konnten alle Traditionen in 
Giswil durchführen: Erstkommunion, 
Firmung, Alpmessen, Älplerchilbi. Es 
waren wirklich schöne und beein­
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druckende Momente, die wir erleben 
durften. Obwohl das vergangene Jahr 
öfter geprägt war von Unsicherheit, 
können wir in das neue sehr viele 
schöne Erinnerungen mitnehmen. 
Ich glaube, wir haben genug Gründe, 
Gott Danke zu sagen für das vergan­
gene Jahr und voller Hoff nung in das 
neue Jahr zu blicken. 

Was erwartet ihr vom 2022, wie stellt 
ihr es euch vor? Ich persönlich wün­
sche mir, dass ich die Gegenwart er­
lebe und nicht die Zukunft. Wenn wir 
immer in der Zukunft leben, verpas­
sen wir die Gegenwart. Bei der Ge­
meindeversammlung im November 
habe ich von Daniela Supersaxo ei­
nen  schönen Satz gehört. «Die Zu­
kunft gehört den jungen Menschen, 
aber wir müssen sie jetzt einbezie­
hen  und nicht erst viel später.» Des­
halb wünsche ich mir und euch, dass 
wir die Gegenwart erleben mit dem 
Blick auf die Zukunft  und nicht um­
gekehrt. 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
ein gutes und gesegnetes neues Jahr 
mit viel Hoff nung und Vertrauen. 

Gabriel Bulai

Sternsinger

Am Donnerstag, 6. Januar 2022 sind 
die Heiligen Drei Könige in Giswil 
unterwegs. Am Vormittag besuchen 
sie die Giswiler und Giswilerinnen zu 
Hause und nach dem Mittagessen 
bringen sie die frohe Botschaft ins 
Altersheim. 

Wenn Sie möchten, dass die Heiligen 
Drei Könige auch zu Ihnen nach 
Hause kommen, melden Sie sich bitte 
bis Dienstag, 4. Januar unter gabriel.
bulai@pfarrei­giswil.ch oder telefo­
nisch unter 041 675 11 16. 

Die Heiligen Drei Könige freuen sich, 
die frohe Botschaft zu Ihnen nach 
Hause zu bringen.

Voranzeige: Orgelkonzert

Am Sonntag, 30. Januar 2022 um 17.00 Uhr laden wir Sie gerne in der 
Kirche St. Anton/Grossteil zu einem Orgelkonzert ein. 

Unser Organist, Vinzenz Härri, spielt barocke und romantische 
Orgel musik von L. Marchand, F. Couperin, J. S. Bach, M. Reger sowie 
C. Franck.
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nachten vor, kaufen Geschenke, de­
korieren die Wohnungen und neh­
men uns Zeit. Zeit füreinander, für 
uns selbst und auch für Gott.
So haben wir uns auf den Weg ge­
macht. Bei der Alten Kirche stimmten 
wir uns mit einem Gedicht und weih­
nachtlicher Musik ein.
Nicht nur besinnlich ist die Advents­
zeit, sondern auch abenteuerlich. Auf 
dem Weg zur Kirche Rudenz trotzten 
wir dem Wind und Regen. Die Kerzen 
wollten bei diesem Wetter auch nicht 
brennen. 
Bei der Kirche angekommen, die Ker­
zen wieder angezündet, konnten wir 
doch noch eine Weile der Stille und 
Besinnung geniessen.

Im Anschluss liessen wir den Abend 
mit «Little Drummer Boy», Punsch 
und Guetzli ausklingen.

Text und Bilder: Daniela Supersaxo

Bussfeier «Mache dich auf – 
dem Licht entgegen»

Gott hat sein Kommen angekündigt. 
Darauf bereiten wir uns im Advent 
vor und feiern es an Weihnachten. 
Das Kommen Gottes in die Welt bleibt 
nicht ohne Folgen. Er zeigt sich soli­
darisch mit uns Menschen und teilt 
unser Leben mit seinen Freuden, 
aber auch mit seinen Herausforde­
rungen. Eine Bussfeier gibt uns die 
Möglichkeit anzuhalten, innezuhalten 
und sich Zeit zu nehmen für Gott und 
den Mitmenschen, für eine Neuorien­
tierung auf dem eigenen Weg.

Zur Bussfeier am Sonntag, 19. Dezem­
ber um 19.30 Uhr sind alle in die Kirche 
St. Anton, Grossteil eingeladen.

Kindersegnungen

Wie jedes Jahr feiern wir am 28. De­
zember das Fest der unschuldigen 
Kinder. Traditionell segnen wir in 
Giswil um dieses Datum immer die 
Kinder. Alle Kinder und ihre Eltern 
sind herzlich eingeladen, an diesen 
Feiern teilzunehmen:
26. Dezember, Kirche Grossteil
27. Dezember, Kirche Rudenz
28. Dezember, Kapelle Kleinteil 
jeweils um 15.30 Uhr

Wir freuen uns auf alle Kinder, die 
kommen, um den Segen zu empfan­
gen.

Andacht zum Jahresausklang

Auf das alte Jahr zurückblicken und 
das neue Jahr willkommen heissen.
Beim Laternenmarsch gemeinsam 
auf dem Weg sein zur Alten Kirche 
und dort eine besinnliche Andacht 
feiern, anschliessend bei Punsch und 
Kuchen zusammenstehen.

Der Pfarreirat lädt am 26. Dezember 
Gross und Klein zum Jahresausklang 
bei der Alten Kirche ein. 17.00 Ab­
marsch beim Schulhaus mit eigener 
Laterne.

Jahresausklang

Liebe Giswilerinnen und Giswiler

Ich freue mich, am Ende des Jahres 
ein Wort an euch zu richten. Wir dür­
fen uns nicht beklagen über das Jahr 
2021, wir konnten alle Traditionen in 
Giswil durchführen: Erstkommunion, 
Firmung, Alpmessen, Älplerchilbi. Es 
waren wirklich schöne und beein­
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druckende Momente, die wir erleben 
durften. Obwohl das vergangene Jahr 
öfter geprägt war von Unsicherheit, 
können wir in das neue sehr viele 
schöne Erinnerungen mitnehmen. 
Ich glaube, wir haben genug Gründe, 
Gott Danke zu sagen für das vergan­
gene Jahr und voller Hoff nung in das 
neue Jahr zu blicken. 

Was erwartet ihr vom 2022, wie stellt 
ihr es euch vor? Ich persönlich wün­
sche mir, dass ich die Gegenwart er­
lebe und nicht die Zukunft. Wenn wir 
immer in der Zukunft leben, verpas­
sen wir die Gegenwart. Bei der Ge­
meindeversammlung im November 
habe ich von Daniela Supersaxo ei­
nen  schönen Satz gehört. «Die Zu­
kunft gehört den jungen Menschen, 
aber wir müssen sie jetzt einbezie­
hen  und nicht erst viel später.» Des­
halb wünsche ich mir und euch, dass 
wir die Gegenwart erleben mit dem 
Blick auf die Zukunft  und nicht um­
gekehrt. 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
ein gutes und gesegnetes neues Jahr 
mit viel Hoff nung und Vertrauen. 

Gabriel Bulai

Sternsinger

Am Donnerstag, 6. Januar 2022 sind 
die Heiligen Drei Könige in Giswil 
unterwegs. Am Vormittag besuchen 
sie die Giswiler und Giswilerinnen zu 
Hause und nach dem Mittagessen 
bringen sie die frohe Botschaft ins 
Altersheim. 

Wenn Sie möchten, dass die Heiligen 
Drei Könige auch zu Ihnen nach 
Hause kommen, melden Sie sich bitte 
bis Dienstag, 4. Januar unter gabriel.
bulai@pfarrei­giswil.ch oder telefo­
nisch unter 041 675 11 16. 

Die Heiligen Drei Könige freuen sich, 
die frohe Botschaft zu Ihnen nach 
Hause zu bringen.

Voranzeige: Orgelkonzert

Am Sonntag, 30. Januar 2022 um 17.00 Uhr laden wir Sie gerne in der 
Kirche St. Anton/Grossteil zu einem Orgelkonzert ein. 

Unser Organist, Vinzenz Härri, spielt barocke und romantische 
Orgel musik von L. Marchand, F. Couperin, J. S. Bach, M. Reger sowie 
C. Franck.



Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
11.00 Eucharistiefeier (intern)

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Wort­Gottes­Feier (intern)

Sonntag, 19. Dezember
4. Adventssonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Schweizerische 

Bibelgesellschaft

Freitag, 24. Dezember
Heiligabend
15.00–17.30 Weihnachtsweg

in der Pfarrkirche
Opfer: Kinderspital Bethlehem
21.30 Beichtgelegenheit
22.30 Christmette

Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung:
Trompete/Orgel

Kapelle Eyhuis

Gottesdienste

Pfarrkirche

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
09.30 Eucharistiefeier
 Musik. Gestaltung: Trompete
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderhilfe Emmaus

Samstag, 1. Januar, Neujahr
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Stiftung Wunderlampe

Sonntag, 2. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Inländische Mission
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 Pfarrei Lungern

Pfarramt 041 678 11 55
Seelsorger und Pfarreileiter
Dirk Günther 041 678 11 55
(in dringenden Fällen) 079 356 66 06
pfarreileiter@pfarramt­lungern.ch
Öff nungszeiten Sekretariat
Di, Mi, Fr 09.00–11.00; Do 14.00–17.00
Béatrice Imfeld, Nicole Gasser
sekretariat@pfarramt­lungern.ch
Priesterlicher Mitarbeiter
P. Reto Davatz 079 122 85 70
Katechese/Jugendarbeit
Michaela Michel, Katechetin
Walter Ming, Psychologe lic. phil.

Adventsfenster-Abende 
bei den Kapellen

Dienstag, 21. Dezember,
19.00 Uhr, Kapelle Obsee
Unter dem Motto «Mit Liächt unter­
wägs» ziehen wir an diesem Advents­
fenster­Abend mit Licht und Musik 
auf einem Lichterweg durch Obsee.
Bitte Laterne/Licht mitnehmen. 

Pfarreirat Lungern

Pfarrei aktuell

Friedenslicht

An Heiligabend wird wieder das 
Friedenslicht von Bethlehem in un­
sere Pfarrkirche und in die Kapellen 
gebracht. Es besteht die Möglichkeit, 
das Friedenslicht mit nach Hause zu 
nehmen. 
Sie können spezielle Friedenskerzen 
bei den Seitenaltären kaufen zum 
Preis von 5 Franken.

Dreissigster/Stiftmessen

Sonntag, 19. Dezember, 09.30 Uhr
Dreissigster für Rosmarie Britschgi­
Imfeld, Wydä­Rosmarie. Stm. für 
alt Gemeindepräsident Johann u. Jo­
hanna Ming­Halter u. Kinder; Susanne 
Gasser, Seeweg; Karolina Vogler
Sonntag, 2. Januar, 09.30 Uhr
Stm. für Nikolaus u. Genoveva Imfeld­
Reinhart

Hausjahrzeiten

Sonntag, 19. Dezember, 09.30 Uhr
Familien Ming, Nachfahren des 
Stifters der Kapelle Krummelbach; 
Familien Schallberger und Vogler, 
Konrads; Familien Zumstein
Samstag, 1. Januar, 09.30 Uhr
Familien Imfeld, Küfers, Gemeinde­
schreibers und Wyders

Samstag, 25. Dezember
Weihnachten
11.00 Eucharistiefeier (intern)

Sonntag, 26. Dezember
Heilige Familie
11.00 Eucharistiefeier (intern)

Freitag, 31. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet (intern)

Samstag, 1. Januar
Neujahr
11.00 Eucharistiefeier (intern)

Sonntag, 2. Januar
11.00 Eucharistiefeier (intern)

Freitag, 7. Januar
17.00 Wort­Gottes­Feier (intern)

Lungern  27  

Gottesdienste

Kaplanei Bürglen

Beichtgelegenheit

Gelegenheit zur Beichte ist an Heilig-
abend, 24. Dezember um 21.30 Uhr 
in der Pfarrkirche.
Es besteht auch die Möglichkeit zu 
einem persönlichen Beichtgespräch 
zu einer anderen Zeit nach Absprache 
mit einem priesterlichen Mitarbeiter 
oder dem Pfarramt.

Heiligabend

Freitag, 24. Dezember
Anstelle eines Familiengottesdiens­
tes fi ndet von 15.00 bis 17.30 Uhr 
in der weihnachtlich hergerichteten 
Pfarrkirche wieder ein Weihnachts-
weg für Familien statt. 
Während dieser Zeit können Sie pri­
vat mit der Familie verschiedene Sta­
tionen besuchen, dabei die Weih­
nachtsgeschichte hören sowie zuletzt 
mit den Elementen der Stationen wie 
Nüsse, Sterne und Tannenzweige den 
Weihnachtsweg gestalten. Die Kin­
der  können dabei auch die persönli­
che Kindersegnung empfangen. (Die 
Kindersegnung am Fest der Hl. Fami­
lie, 26. Dezember, fällt aus!)
Während des Weihnachtsweges ertö­
nen Weihnachtslieder von der Orgel.

20.00–22.00 Uhr, Kapelle Bürglen, 
Obsee, Dorf und Pfarrkirche
Während dieser Zeit laden unsere 
mit Christbaum und Krippendarstel­
lungen hergerichteten Kapellen und 
Kirchen zum persönlichen Verwei-
len bei weihnachtlicher Musik oder 
zu einem Rundgang ein.

Silvester-Gottesdienst 
in der Kapelle Bürglen

Am Freitag, 31. Dezember halten wir 
zum Ausklang des alten Jahres um 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Kommu­
nionfeier. Der Gottesdienst wird mu­
sikalisch von Orgel und Geige gestal­
tet. Im Rahmen des Projekts Leben­
dige Kirche stossen wir anschliessend 
draussen vor der Kapelle Bürglen bei 
einem Apéro auf das neue Jahr an.

Adventsfenster­Abend 
beim Pfarrhaus.

Samiglois in Lungern.

Adventsandacht in der Kapelle Bürg­
len mit der Musikschule Lungern.

Vorschau

Sternsinger-Aktion 2022

Am Sonntag, 9. Januar fi ndet wieder 
in gewohntem Rahmen mit Hausbe­
suchen die Sternsinger­Aktion statt.

Weihnachtswunsch

Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen, 
Ihren Angehörigen und Freunden, 
besonders allen Kranken und Betag­
ten, frohe Weihnachten und ein ge­
segnetes neues Jahr 2022.

Samstag, 18. Dezember
4. Adventssonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Schweizerische 

Bibelgesellschaft 

Samstag, 25. Dezember
Kein Gottesdienst

Freitag, 31. Dezember
Silvester
18.00 Wort­Gottes­Feier

mit Kommunionspendung
 Musikalische Gestaltung: 
 Orgel und Geige
Opfer: Stiftung Wunderlampe

Samstag, 1. Januar
Kein Gottesdienst
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D ie Pfarreiblatt- 
Redaktion  
wünscht der  

ganzen Leserschaft  
frohe und besinn- 
liche Weihnachten,  
Gesundheit und alles 
Gute im neuen Jahr!

Krankenkommunion  
zur Weihnachtszeit

Wer krank oder gehbehindert ist, oder 
wer das Haus aus Angst vor dem Co­
ronavirus nicht verlassen möchte, dem 
bringen Seelsorgerinnen und Seel­
sorger gerne die heilige Kommunion 
nach Hause. Melden Sie sich selbst 
oder durch einen Angehörigen beim 
Pfarreisekretariat Ihrer Wohnpfarrei.

Weihnachten gemeinsam  
statt einsam feiern

Nicht alle können Weihnachten in der 
Familie feiern. Die Gemeinschaft der 
Baldegger Schwestern lädt zum ge-
meinsamen Feiern ein. Dazu gibt es 
verschiedene Angebote im Bildungs-
haus der Schwestern in Hertenstein, 
auch für den Jahreswechsel.
 041 392 20 30
www.stellamatutina-bildungshaus.ch
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